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Beilage zum Karlsruher Tagblatt . Nr . 162

Blick atif Ewopas RiesenBerge .

Von
Karl Lütge .

Zugspitze .
. Zwischen Garmisch -Partenkirchen und Deutsch -
Mos höchstem Berggipfel haben sich die Waxen -
' eine ausgestellt und hindern den gewaltigen
S er ftC!ipfel , sich zu zeigen . Autos , Stellwagen ,
Myrische Zugspitzbahn und die Reichsbahnlinie
Achtung Reutte streben um die Waxensteine
^ um „ ach dem Eibsee . In dessen tiesgrünem
Malier spiegelt sich der deutschen Alpen höchster

efß . Für Bequeme , die schweigend bewundern
hi ? r ' vhue sich anzustrengen , hat man hier ein
^

' esenfernrohr aufgestellt . Mit ihm dringt man
fo * Geheimnisse des Berges ein, ' oder ein -
Mer „ man verfolgt die behende höheanziehen -
r " Wägelchen der österreichischen Zugspitz -° webebahn hinauf und hinab . Wem das Be -
. «ndern aus der Ferne wider die Natur geht ,
* * fährt mit ftpr itpitpn tnptfcftfrtitptt Qimfiilks
iah

fährt mit der neuen weitzblauen Zugspitz -
^

yii in kesser Tunnelfahrt hinan zum steilen

. Tür den zünftigen Bergsteiger , der von Par -
Kirchen durchs Tosen der pittoresken Part -

- ^chklamm stieg , wird das Bild , das sich vor
'etttem Blick breitet , kaum gewaltiger und ein -
Dinglicher sein als für diesen bequemen , moder -

! , n
„ Höhesucher (besser wohl : Höhenbesucher ) .

^ " übersehbar stehen vor ihm Tirols Berge .
im Süden baut sich der Großglockner auf .

r - ' e Ebene schwimmt nah und grün . Unsagbar
Irlich ist die Welt

Großglockner .
Der Großglockner ist lohnend aus der wild -

»backten Dolomitenwunderwelt zu betrachten ,
M von hier leicht bezwingbar . Ein majestä -
Mies Bild , gesehen bei untergehender Sonne :
Nrminrotleuchteud der Gigant der österreichi -
W « Alpenweite . Hinan zum Glocknerhaus
«!.̂ rt das streckenkürzende , höhenvermindernde
^ erkehrsanto . Es ist uns heute alles so bequem

viel zu bequem ! Ich saß deshalb" wollend tn einem Dolomitental , wo die Drau

noch bescheiden breit ist und durch die Ein -
Mündung der Jsel sich erst vergrößert . Hier
liegt tn weitem Talbeckeu das Städtchen Lieuz
( Lie - enzj . Es ist Touristeii -Standort für Glock -
ner -, Venediger - und Schobergruppe , darüber
hinaus eine beliebte und besuchte tiroler Som -
mersrische . Die Gegend ist von lieblicher Groß -
artigkeit : Der Talgrund satt grün mit weitge -
schwungenen Wegen , die Berge steilansteigend
und gewaltig , bis 2718 Meter hoch <„Lienzer
Unholde " ) . Nach Heiligenblut und dem Glock -
nerhaus bestehen von hier Autoverbindungen ,
ebenso nach dem Hauptort des reizvollen Jsel -
tales , Windtsch -Matrei und Dessregers Heimat
Dölsach . In allen diesen Orten zeigt sich reiz -
voller Wechsel zwischen großartiger Gebirgs -
szenerie mit lieblichen , lachenden Alpenidyllen ,
und dazwischen liegt das ansehnliche Lienz , Gar -
nisonstadt , derbbäurisch , vielfach reizvoll städ -
tisch, mit ansehnlichen Häusern , Plätzen , Kirchen
und der zweitürmigeu Lieburg . Auf den Groß -
glockner zu gehen , dazu bedarf es raschen Ent -
schlußes , einiger Uebuug und wenig Worte —

Jungfrau .
Jnterlaken ist das Mekka und Medina der

sommerlichen Alpenbcsucher . In den Abteilen
der Lauterbrunnen - , der Wengernalp - und
schließlich der Jungfraubahn ist hohe Eleganz
bis zur ernsten Bergsteigerkluft vereint . Ge -
meinfam „steigt man auf die Berge " mit beque -
mer Bahn Bevor die lange Tunnelreise
mit der Jungfraubahn beginnt , steht das viele
Reisevolk auf der Kleinen Scheidegg , in 296t
Meter Höhe und sucht unter den drei „wölken -
höhenden " Gipfeln die 4163 Meter hohe Jung -
srau — um sich meist für den Eiger zu ent -
scheiden . Darauf keucht der Zug im Tunnel
durch den Leib des kolossalen Eigers aufwärts .
Beim Erreichen der Endstation Jungfraujoch ,
3457 Meter über dem Meer , ergießt sich der
Strom ins Felöhotel , zu Karten - ' und Anden -

Wo
verbringe ich mein Wochenend ?

In

Herrenalb
das Paradies des nördl . Schwarzwaldes —

Vornehmes Freischwimm - , Luft - u . Sonnenbad .
Neu eröffnet !

HEßRENALB

Cafe

Am Fuße des Matterhorns ,
des Bergdörfchens Zermatt , liegt ein Friedhof , auf dem alle seit 20 Jahren vom Matterhorn

^ "gestürzten begraben sind . Statt von Granitst einen sind die Gräber mit den Pickeln und Seilen
der Verunglückten bedeckt .

Gichenbach
Gasthaus , Pension V . . . f n

und Metzgerei ÄMH dOBlVlG
an der Hauptstraße Busenbach —Reichen¬

de », Ke 'e Ren . Schöne Fremdenzimmer . Großes und
T6„:re s Nebenzimmer Gute Verpflegung . Gedeckte
vAiio «5!, 6- Großer geräumiger Saal , für Vereine und
Bj„ "" UBler bestempfohlen . Reine Weine , ff. Schrempp -
t !f»ii

" eDSi°n zu ermäßigten Preisen .
'~^ ' gen. Tel . 240 . Besitzer : Ernst Birkenmnier .

LuflKurüoleS Fifdiwcier
fenujjstation : SpielberK - Schöllbronn . direkt an der
FroiSj Herrliche Läse , direkt am Wald . Schone
Wn/ruenzimmer mit guter Verpflegung . Rcrae

Saal und Nebenzimmer mit Klavier . Auto -
Tankstelle . Pension von 5 Mark ab .

r*zell . Telephon 6 . Besitzer : Karl Maier.

Hinauf zum Gipfel !

kenoerkaussständen , in den Speisesaal . Kundige
dorthin , wo es am meisten zu bewundern gibt .
Das ist die Galerie , die auf den gewaltigen ,
25 km langen Aletsch - Gletscher hinausgeht . Bon
erhabener Weite ist das Bild , das sich von der
Jochhöhe bietet ? ohne sonderliche Anstrengung
gelangt man in ein paar Minuten unter sicherer
Führung hier hinauf . Worte verblassen . Me -
chanisch vernimmt das Ohr , daß dort am Hori -
zont als dunkler Strich der Schwarzwald sich
dehnt , fern der Jura sich streckt , und hört Namen
vieler großer Schweizer Berge . In unendlicher
Tiefe liegt Jnterlaken — an die 3200 Meter ,
fast senkrecht tiefer , weltenfern .

Das Matterhorn .
Zu tiefst in die Wildheit des bergzerrissenen

Wallis schnauft das kesse , rote Bähnlein Visp —
Zermatt, ' durch 35 Kilometer langes , durch
keine Straße erschlossenes , enges , wildes Tal ,
direkt von der berühmte » Simvlonbahnlinie
heraus . Sein Ziel und die drängende Erwar -
tung der Fahrgäste heißt : Matterhorn — der
wundervollste Bergkoloß der Alpen . Wer den

. „Titanen von Zermatt " noch nicht sah . der
wird sich den phantastischen Berggiganten nicht
vorstellen können . Bon ihm spricht man bei
der Zureise , bei der Ankunft , beim Aufenthalt ,
bei Abreise und Heimkehr . Das Matterhorn ist
das A und O einer Reise nach Zermatt . Ohne
Matterhorn wäre Zermatt nicht , Und ohne
Matterhorn ist eigentlich die grandiose Alpen -
weit nicht zu denken . Was sollten auch die
Taugwalder , Perren , Biner , Aufdenblatten ,
Julen , Graven — und wie die hundert be -
rühmten Zermatter Bergführer heißen mögen
— in Zermatt sonst tun , als dem 4505 Meter
hohen , jähen Felsungetüm zu Leib zu rücken ?

Die Engländer sollen ihren Tatendrang feit
Whympers sensationeller Erstbesteigung des
MatterhornS ( 1865) , besonders nach dem Welt -
krieg , eingedämmt haben . Die Deutschen sind
an ihre Stelle getreten, ' auch bei den Damen .
Aber den meisten Besuchern ZermattS genügt
die fabelhaste Paradestellung des Berges , wie
er in Sonnenpracht Hochauf iiber aller » lein -
heit der Welt leuchtet . Uebrigens strebt in die
Nähe dieses Berges auch hier eine Bahn : die
Gornergratbahn . die „höchste Bahn Europas
unter freiem Himmel "

, in 3018 Meter Höhe .

Den Moni Blaue zu ersteigen , habe ich mir
versagt . Ich begnügte mich damit , in der
guten Stadt Gens auf der Pont du Munt
Blanc Posto zu fassen und den gewaltigsten
Bergkoloß Europas von hier zu bewundern ?
also gewissermaßen aus „naher Ferne "

. Ein
schöner Berg , ein stolzer Vertreter Europas
unter den Weltbergen . Der Genfer See er -
weist sich hier als stark hinderlich : Will man
des Mont Blanc wpgen auf dieses wundervolle
Gewässer mit der laugen Kette gerühmter
Punkte — Lausanne , Montreux . Vevey und
Teritet , Ehillon und Caux und auf Genf —
verzichten ? Der große Berg ist fern , am
Saume der Wolken . Das Nahe , das Wirkliche
ist der See und ist Genf , das sich Anschmiegt
am westlichsten Zipfel des blauen . weiten ,
silbernglänzenden Sees . Die Dichter des
Westens haben den Lac Leman besungen , wie
nie ein See besungen worden ist . Französische
Lebendigkeit und parisische Eleganz flutet in
den Straßen von Genf . Hotelriesen lagern
breit am Quai . Die Kathedrale thront einsam
und versteckt hoch über der Stadt und blickt
auf See , Gebirge . Stadt und die Rousseauinsel .
Da oben habe ich das wirkliche Genf entdeckt :
in stillen Winkeln , die beschattet iverden von
breitästiaen Baumriesen . Rund um solch einen
Baum sitzen alte Leutchen und haben stille ,
feine Gesichter , die mir z » der guten , alten
Stabb mit dem See uud dem stolzesten Berg
Europas sehr schön zu passen schienen .

Die Soorat & gs -

Wa kä d erurag .

Gernsbach—Tcitsclsmiihle —Herrenalb .
(5K Stö .l

Bahnfahrt nach Gernsbach sSonntagskarte
3 . Kl . Gernsbach/Herrenalb 2 M ) . Karlsruhe ab
5 .0-2 ( Gernsbach an 6 .17 ) , 6 .22 ( 7 . 13 ) , 7 .06 ( 8 .02 ).
Bon Gernsbach ( 160 Meter ) auf öem aus -
sichtsreichen Zugangsweg I über die Laute n -
bacher Kapelle <100 Meter ) zur Teufels -
Mühle ( 895 Meter ; berühmte Aussicht , beson¬
ders ins Murgtal : Turm mit Erklärungstasel ?

Brosius
Das Garten-Terrassen '
direkt gegenüber der Kurmusik , an der Kur¬
promenade — 100 Schritt vom Auto -Halleplatz

Herrenalb
Moiei Muyenbertg

Einziges Hotel erhöht am Walde gelegen .
Fließendes Wasser . Privatbäder .Neue Hotelhalle . Telephon 28.

Besitzer : O . Zobel .

Herrenalb

Hotel „ Deutscher Hof

vormals Bellevue . Fernruf Nr . 12.
Haus für Wochenend u . Ferienaufenthalt . Pension
von 6 Mk . an . Adolf Bänder .

RASTATT
'

SCHLOSS - HOTEL
direkt am Bahnhof . I . Ranges . Eröffnet März 1928 .
Billigste Berechnung . Jedes Zimmer mit fließ , kn lt .
und warm . Wasser und Telephon . Au togn rage .
Tel . : 2651 und 2652. Inh . : Franz Eberlin .

HöhenluftM Dobel
720 m ü . M . Württemb . Schwarzwald . Zwischen
Wildbad und Baden -Baden . Ruhige Lage inmitten
herrlicher Tannenwälder . Besonders geeignet für
Nervöse , Herz - , Nieren - und Asthmaleidende .

Prospekte durch die Kurverwaltung .

Luftkurort Scfamäelto Ä % dÄh
ü- M-

Gasllia «is zum Schönbiick
mit herrlicher Fernsicht . Empfehle für Erholungs¬
aufenthalt meine gut eingerichteten Fremdenzimmer ,sehr gute Küche u . vorziigl . Weine . Mäßige Preise .

Besitzer : M . Lörcher . Post Calw -Land .
Telephon Bad Teinach Nr . 30 .

flöhen -Luft -
kurort Neubulach

Stat . Teinach i . Schwarzw . 000 Meter üb . d . Meer .Freigelegen m . rein . Luft . Schöne Spaziergänge .Gute Gasthäuser , auch Aufnahme b . Privat . Auto¬
Verbindung . Motive für Maler . Azuritsteine von
ehem . Bergw . . in reich . Ausw . Ausk u . Prospekt
durch Stadtschultheiß Müller . Tel . 37. Bad Teinach .

CALWim württ . Schwarzwald
Bahnlinie

Pforzheim — Horb und
Stuttgart — Calw

Tage köstlichen Naturgenusses bringt Ihnen ein
Aufenthalt in Calw . Einzigschöne Wanderun¬
gen im herrlichen Nagoldtal oder auf den Höhen
des Sehwarzwaldes . Gelegenheit zu sportlicher
Betätigung aller Art . Vorzügliche Verpflegung
von 3 .50 bis 8.— Mk . Fremdenverkehrsverein .

m tt . d . M.
Sole - Höhensonne
u. Parks - Strandbad

Herrl . Umgebung . Kurunterhal -
tung . Sehensw . Sammlungen .
(Jute Verpflegung . — Mäßige
.Preise . Auskunft : Verkehrsamt

§tnftii Sie
rechtzeitig daran , Ihre Ferien -
Adreffe unsmitzuteilen . damitwir
Ihnen fortlaufend das Karlsruher

Tagblatt nachsenden können .
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Erfrischungen ) . Bon hier auf Höhenwea II
sspäter Zugangsweg V ) über Langmarts -
kopf (944 Meter ) un <d H a h n e nf a l z h ü t t e
in abwechslungsreicher Wanderung nach Her -
renalb (363 Meter ) . Rückfahrt 1S .06 (Karls¬
ruhe an 19 .19 ) , 19.06 ("20. 19 ) , "20 .06 (21 .19) .

BcmauescMnger

Brief .

Zuerst vom Wetter ! Bor wenigen Wochen
noch unfreundlich und kalt . Aber welches Grü -
nen , welcher Blust seit einigen Tagen . Auf
den Wiesen , in den Büschen , an den Wassern
krabbelt und hüpst , quakt und jubiliert es .
Tie Amseln auf deu Dachfirsten singen unglaub -
liche Dinge in die ^ ust . Aber die meisten Men -
schen verstehen halt nicht dieses Esverando .
Dabei tun sie nichts , als den blankblancn Him -
mel preise « , die Sonne antrillern . und in ihrem
schlanken Gewand den Raum durchmessen .

Kein Wunder , daß da auch in unserem Kur -
ort selbst neues Leben erwacht . Die Donau -
eschinger müssen auch mitmachen in dem groben
Psingsttrubel . Fällt ihnen gar nicht schwer !
Und da kommen auch schon die Touristen und
Dauergäste . An der Donauquelle werden die
Filmstreifen täglich meterweise verknivst . Ein
robuster Schweizer will es sich nicht entgehen
lassen , auch einmal auf einer „fürstlichen Bank "
photographiert zu werde » . „S '

sitzt si erfcht no
gnet " meint er voller Befriedigung .

Scharen durchwandern den Park . Ihr
Staunen über die Pracht , in die sie überall
hineinlaufe » , tut den Dvuauefchingcrn wohl .

„ Ja Maa " * ) sagen die voller Genugtuung .
Aber schließlich lebt der Mensch vom Anschauen

* ) „ Ja Maa - Ja Mann ,

der weißen und schwarzen Schwäne , der Nil -
gänse auf spiegelnden Wassern unter jähr -
hundertalten Bäume » , nicht allein Er strebt
weiter an den Rheinfall , in die Wutach - uud
Gnuchachfchlucht , in den Hegau nnd an de »
Bodensee . Die Welt ist weit u >» Do » aucschin -
gen . Der Eingeregnete , auch das kann vor -
kommen , spannt gelassen seinen Schirm auf
und schreitet durch die Gassen zu deu Fürst -
lichen Samnilungen oder zur Hosbibliothek .
Er will auch das verborgene Donauefchingen
kennen lernen . Wenn dann die Sonne wieder
scheint , geht er hinaus an die Brigach , sieht sich
die leuchtende » Körper der Bade » den an und
weiß dann , was ein wirkliches großes Strand -
bad oh » e Zemeutufer . aber mit arüne » Ra -
senteppichen und Kulissen aus Hochwald ist .
Die heilsamen Peitschenhiebe der Solquelle
schenkt er sich sür diesesmal , denn r»ud > der
größte Naturschwärmer und Kunstfreund hat
seinen Mage » . Nach deu Sternbildern nnd
aus der ganzen schwarzwälderisclien Tierflora
habeir die Doimueschinaer Gastbosbefitzer ihre
kleinen Schlarasfcnpalästc getauft -

Jeder hat seine besondere Note , aber alle
nmschlingt das blonde Hopfenband des Für -
stenbergbieres . Erich Höll .

Tennis auf dem Feldberg -Gipsel : Der höchst-
gelegene Sportplatz Deutschlands . Ter Ten -
» iSplatz des Feldbergerhofes geht nun seiner
Bolle » duug entgegen . Diese wohl modernste
Sportanlage am Fuße des S « buck, direkt am
Waldrande gelegen , wird von vielen wegen
ihrer einzigartigen Lage in 1350 Nieter . Höhe
und ihrer technischen Vollkommenheit ei » be -
liebter Aiiziehungspuukt sei » . Für Anfänger
wird ein erstklassiger Trainer zur Bersügung
sein . — Ebenso kündigt das Sonnen -, Lust -

und Planschbad hinter dem Tennisplatz „Son -
nenwvnncn " in reinster Berglust an . Die
Fertigstellung erfolgt in allernächster Zeit .

Badiisclhe

Besiachersahlen

im Moiaal Mai .
Der Begleich der Besucherzahlen im Mai 1929

und 1930 sür Baden -Baden ergibt einen kleinen
Uebcrschuß des Jahres 1929. Dabei ist aber zu
bedenken , daß in den Zahle » des Mai 1929 schon
die Pfingstbesucher Baden -Badeiis mit enthalten
sind . Im vergangenen Monat besuchten insge -
samt 9769 Fremde Baden -Baden , darunter 2022
Ausländer . Unter ihnen nehmen die Bereinig -
ten Staaten von Nordamerika mit 549 Besuchern
die erste Stelle ein ( im Vorjahr 592 ) , dann folgt
Großbitannien mit 393 Besuchern ( im Vorjahre
203 ) und Niederlande mit 335 Besuchern ( im
Vorjahr 312 ) . Baden -Badeu hat in diesem
Jahre bis zum 5 . Juni insgesamt 28 665 Kur -
« äste , darunter 4680 Ausländer . — In Konstanz
ivnrden im Mai 12 203 Besucher polizeilich ge -
meldet . Davon waren 11046 Reichsdeutsche und
1157 Ausländer . Der Fremdenbesuch des ver -
gangenen Monats entsprach damit ungefähr dem
des Bergleichömonats des vergangenen Jahres .
— Offenbnrg meldet für den Monat Mai eine
Besucherzahl von insgesamt 3745 Besuchern , da -
runter 152 Ausländer : die Zahl der Uebernach -
tnnge » beträgt 4237 . — Das Kurhaus u . Saua -
torium Bühlerhöhe zählt bis zum 6. Juni 624
Kurgäste , darunter 59 Ausländer . — Herrenalb
zählt bis zum 5 . ds . MtS . 1817 Kurgäste .

höhe nohcn KalkenskinS cm « Orientier « „
tiifel , t>ic am Himmelfahrt » seit ui : t emc * .
Frier der Ocffenttichteil zugänglich gemacht
Vorstand der Ortsgruppe 5crr <nalb des 6
^ chwarzwaldvercins , Poftinfpektor Achübet t . , ^
die Anregung , Stadtvfleger A . N e ch t l e >ert

^
» ^

wohlgelungenc Zeichnung , na » welcher tne
Meffingplatte durch die Stuttgarter S ' rwa

j)t<t
ro u r m und Hafner - Stuttgart erfolgte . »>>>
Ansprache von Poftinfpektor Schubclin dankte »er
ner >» warmen Worten den Stiftern . Brauc » » »

^ j,
O . Mönch . Malermeister K . Schweizer ,
Pächter P . Zibold und Reich «n >: rtswa « .
E . Blum - Karlsruhe : letzterer hatte den .
arbeiteten Stuft aus den Werkstätten für » au -

Kunstschlosserei von B l u m - Karlsruhe gestiitet . .
schultheift Grub - Herrenalb sprach feine » reu «- „
über das dankenswerte Werk , das auch den ^
des Kurorts dienstbar fei und bcaliilkwüniRie
Ortsgruppe zu ihrer erivrieftlichen Tätigkeit .

B »m Hiftorilche « Berein für Mittelb - den . In
Tagen , einige Wochen vor seiner diesjährigen vi »
lichen Hauptversammlung , die am 29. Juni in Ist
Vach stattfinden wird . läftt der Historische Verein
Mittelbaden das 17 . Heft seiner Zeitschr .ft «

j(<
Ortenau " ersllieinen . Wie seine Vorgänger ist ouw „
ses reich und gediegen ausgestattete Hest weder

^ ricutierungStafel auf dem Falteustein bei Herren -
ald . Wie die vielbesuchten Aussichtspunkte Tensels -
mühle und Mahlbergturm , so hat nun auch die Felsen¬

ei»

gutgelungener Beweis der hervorragenden heimatku «
^

Arbeit des Vereins , die unermüdlich immer
Kreise der Heimatbevölkerung erfaßt . In den • ,
säben . Mitteilungen und Abbildungen oieses nr ,
Heltes erweist sich das geistig « Leben des Vereins
einem ersreultch hohen Niveau und besonders pal»
Leser immer wieder die Liebe , mit der !>'.er an
Erforschung der beimallichen Geschichte und Kultur
arbeitet wird . Besonders sind » iesmal in Bu ° u
Schrlst Oberkirch und Triberg . das Kinzigial
Kengenbach , Haslach . Wolfach . Schiltach nnd dr
am Rhein Kebl zu Wort gekommen , womit irettlM
Reihe der interessanten Beiträge n ĉht erschöplt
buchiechiiisch ist das in der Coneordia - Triickere ! 5
hergestellte Heft sehr ansprechend . Es wird dem v '
rischen Verein siir Mittelbaden verdiente iünerkcnnu
und neue Freunde gewinnen .

ffloldhimsjate lache
'

B/Mai

Schöner Ausflugsort . Neuer richtete Glas -Veranda
für 100 Personen . Pension . Mäßige Preise . Gute
Verpflegung . Telephon fforbach 23.

Hotel u . Pension Waldhorn

Schönmiinzach
TJnmittPlbar am Tannenhoehwald u . Marcfluß ce -
lPEt-n . 60 Zimmer . 80 Betten . Passanten n . Kur¬
gästen bestens empfohlen . l Jrosp . d . d . Besitzer :
Seherer & Bader . Telephon 5. Durchschaltune mit
Kreudenstadt .

Kirschhaumiaasen L™ MurKtel '- b3d' -cr,cr SchwarzwaW
Station Etirschbaumwasen

«
Gaslhof n . Pension „ Waldcch
mit eicener Forellentischerei . Rull . u . Kesch. Laee ,neu renov . . mit schönen Fremdenzimmern . Speziali¬
tät : Forellen Für Touristen und Vereine bestens
empfohlen . Telephon 37. Bes . : Wilhelm Bäuerle .

Hurtenbach i . Murgtal Ä
Gernsbach . Am Wee Ten felsmilhle —Gernsbach .
TSTeu eineer . . Kr . Saal . Nebenz . Veranda . Garten .Wochenende . Pension 5 .— Mark .

Münch .
- Qasth .

- Pens . z . „ Löwen
"

Bahnstat . Raumünz . Postautoverbindune . UinKSTannenwald u . Wiesengel . Neu umgebaut . schöne ,luftige Zimmer , neue Veranda , gute bürg . Küche .Post u . Tel . i . Hause . Mittelp . f . Touristen und
Vereine . Höhenkurort Hornisurinde -Badner Höhe .Mäßige Preise . Besitzer : Franz Schnurr .

Wemding , LuttKuroH
Bahnstation b . Nördlineen . Frei -Bad . schöne Wälder .
Gaslhof und Pension zur Ente
Bestempfohlenes Haus für Pensionseaste . Bad im
Hause . Pensionspreis 3.50 und 4 RM „ bei cuter ,reichlicher Verpfleeunjr . Verlangen Sie Prospekt ,Besitzer : Hans Veit . Telephon 60.

Kurbaua
Schoo blickLuftkurort Buiersbroni )

Perle des württ . Schwarzwalds . Dir . a . Wald . 650 mHöhe . Komfortabel eingerichtet . Elektr Licht .Zentralheizung . Prächtige Aussicht . Bes . : Chr . Ztifle.

Berggasthaus und Pension

Hochpaß - Haus „ I * eler
"

O ber joch bei Hindelang , bayr . Allgäu , 1150 m
Höchster bayr . Erholungsort . Frühling — Sommer .Schöner Speisesaal . Wochenend . Viel Sonne . Ander österr . Grenze . Pension ab Rm . 4 .80 . Tel . 92 .Prospekte durch den Besitzer Hnco Walzthüniff .(Prospekte Karlsruher Tagblatt . Geschäftsstelle ) .

SOHMERAO ( Schwarzwald )
Gasthof u . Pension zum ..Sommeraucrhof 'j ,nf.bürgerliche .« Haus sonnige I,age . gute VerPt1cK "

ef.Herrl . Frühlingsaufenthalt . Schwimm - und tiu
Sport . Pensionspreis nach Uebereinkunft .

Besitzer : GeorC MüllfJ-^

Engelberg »» so » (sebwu )

Höfel Müller und Hohenedf

Anerkannt feine Verpflegung . Von Deutschen ^vorzugt . Pcnsionspr . Vorsaison von Fr . 10 -- '
Hochsaison Fr . 11.— bis Fr . 14.—.

Bad Brückenau
Staatliches Hineralbad Bayern/Unterfranken erprobt gegen Frauenleiden und Blutarmut
Auskünfte und Prospekt durch das staatliche Mineralbad Kufieltl Mai -Oktober JAQD II« FISCH6R"

„Wernarzer Heilquelle 11
STAHL - UND MOORBAD

Bekb und Staat

ntt . Schuld
I- III

« eubefitzf, Dt . Wcrtb.
fi dto . b. 1000
Gdto. 1—5 $
7 ReichSanl.R
G Reich 27
3 R .Schat, E
fi Bodrn 27
r. B», . 27
f. Sachsen27
7 Tbiir . 26
l!^ D .Rcich «p.
TA. Schutzgcb

il . e. 12. 6.
58 57 .87
10 3 9_4
94

~
937t
105
«« .687.95
81 .5
85
83 .75
8S .37
100 .5

3 .62

104
88.5
87 .25
82.75
85
83 .62
86 .37
100

3 .62

5 RII .M .G .
6% tfatten
WPr .Blan »

3940
S dto. 47
8 6to . 50

75.5 75
110 .5 109»/
101 .1 101 .1
100 100 .3101 101

8 rto . flurnm. 98 98
> Bau . L. » . —
üGr.Kr.Mhm —

Ausländ . Wart«
b aKeS. abg .
I Mcx. »bg .
i 'i Ccft.S .
1 G-Idr.
4 flroiittit.
4>/, Silber
4 liitf . Ad .
4 T.annb-I
4 T .B°»d.II
4 X. Zoll.
2ütt .. l!»(e
v,i Uns . 13
4% IUI«. 14
4 Ung.Guldi .
4 Stancnr.
5 Tchuant .
414 do . «SB-

17.87 17 .5
13 12.7!
46 .75 -
26

3 .7l
4 .761:1/

- 6Xi- 61
6 5JB7

21?7 2lTs
23 .62 23 .62

2 .35 2 .2 :

V« rk »hiiw*it«

All«. Votnlb .
Lanada
Tt .lfif .S3.act .
7 i» cich« b.
Hamb.Pa teil.
Samb .Hochb.

157
29

68 .5
156.528.2d- 72

95.37 94.5
7i ?5

Hamb.Südam 173 —
Hansa
Neptun
R . Lloyd
Schantung
Süd .Eisenb.

146 146
122 - 123.5112 112
77 77

B» nk»Aktl«n
«dc»
Bad . Sunt
St . 0 . Werte
35t. | . Brau
Barm . Bt ».
Baq .Hyv .B.

Vereins
Berl .Hdlöiics .
Comnierzbl.
Danz.ü» n.
Tarmst .Ll.
D .Ästat.Bl.
re.Ti-BI.
Dt .HXV.BI.
D .Uebl .Bt .
DreSdn.Bt .
GottiaGrund
üux .Antei .
Mcin .Hq >>.
Mitt .Bod.C .
c -«. Credit

114V«
151.5
130.5
152
125
140.5
143
171 .5
150'.'«
105.5226
£0 .5
138.5
143.5
10 !)
140
120

5 .4
148
205

114
151-i
130>/.
151
125
139.5
142
170 'i
14 / ai.
105.5
224
£0 .5
138'.'i
143.6
100
139.5
120
5 .2!

148-..
?r.5
27 .75

Tom 12. Juni 19 » .
U . 6. 12. #.

Si .Buben
Rei»»»ank 284'/i
RH.Hux.Bl. 155« iidd .« »d.Cr 141.5 14?
Vit . Hamb. 127.5 127
Wiener Bt° . 10.62 10 .62

14? 147 5
278' .

Industrie-Aktien
ftceumulnt . 165 163
Adterh. Gl. L5 .5 85

97.5 95 .7 :
A. ®. « . 161 158
Wo. Sit . B _ -
Alfen. Aem . 152 —
Ammend. P . izg,, < IZg
Aschaff .Brau 155 16Z
Aschatf . Zellft . IZg, ,
AugSb.NM . gz gzBarr & stein — —
Ballte Match. H5 '/4 115Bamb .Mälz . 1141/4 114

56 .5 56.75
34 .75 33 .5
83 75 34
6f .5 60 .76
110 108'
328 ' /4 3 -4
13Z >̂- 184
69 87 69.26
617 61b

Barop Walz
Basalt
Bayr . Mot.
BaHr.Spiesi .
I .P .Bemb».
Berner Tfb.
Ber»m. Elct .
B .«arl »r .? .
Berl . Kindt.
Bl . Masch .
Bertft .M - Is.
Bra- bNiirnb .
Brl. Brik.
Brschw. S>.
Brem .Besali.
Brem .Bult.
Brem .Wolle
BrawuBaveri
Budcru » (f . 05 74
t5atmon ASb . 01 \ 21
lüapito KI.

"
Ctiarl . Wass .
A.G.CHcm .

67.5
39

' 166
145
228
60
132
149V«

67
39
155.5145 .5228
60
132
lt6 'l<
120.

53 23
101.5 K-'0

l«6 ';. t 18?203t £01
03 5 83.5
59 37 59 .87
Sl

' 62

Cone. Spinn . 55
Ct . Caoutch. 175
Ct üinoi .
Sprich 039 238 .5DaimIerBen , 36 25 3s

Dt . « tl . Tel. 11? + UO' i
Dt . Asphalt 114.5 114 .5Tt . Ponti .® . 1575156
Dt . CErMI 96 75 95.12
Dt . Jute 7!. .J / 5 .2-
Dt. Kabel 73 72.12
Dt . LinolWl . 232 *3 «!
Dt . « oft 28 28
Dt . Schachtb . qa yä .5Dt . Spiegel g4 05 84.25
Dt. Stein,». i8Ö 181
Dt .Tclepli- .- 102.5 110
Dt . T»n 12g 5 128«/.
Dt . Wolle _ 11
Dt . Eisenl,. 74 5 74
Dortm .AItien 234 232.5
„ Union 260 .5 üöO 'n

Dr .Schnclpr . 72 70.5
Düren Metall 131 5 131.6
Diiss .Masch . 30 30

102 S9

11 . 6.
(Hfrai. Bort . 156"»
El . Liefer. 150
CH.Sirfit «raf» -
ffnflfld.Btllu 225 .5
En,ina. .U. 82.25
Erdmöd . —
Erlansi .Bamb 104

218
63.62
114Vi
20
170'/«
81
164.5
118.5
35 .0
218

135','i
69.5
141 .5
121' ..
155.5

Dnilerlioff
Tun . Nobel
Cur« . Satz
Eilenburu K.
Vinlracht
Eif .Eprotlau

8 /
99 .75
54.5
1* ■?•«',
51

»5 .5
97
54 .5
1 <m
^ J .5

fffchro.Bn .
ffff .Stelnf.
5al>Iba. j-' i«
isallenftein
Faradit
I .G .Farben
Fcinjute
Frldm . Pap.
FeltenGuill .
MStli.Mafch.
Ford Motor
Friede .Hütte
FrieS Höpfl.
Friste»
Gn . Greilini
Gels. Bw.
Kenfchow
Germania ? .
GerreSli. G!.
Ges .s.e.Unt.
Girme« Co .
Gladb .Wolle
GlaS Schalte —
GlüSanfBräu 14g
Goedhardt 14g
Goldschm . 59.25
Gört . Wagg. 102« ritiner 3 -»
<" roSt>.webst . 149
Großmann
Griin &, Bill.
Gruschwitz
Guanowertr
Gundlach
Haberm. S.
Hncketb D.
Halle Masch .
Hamb. El.
Hammersen
Hann .Masch.
Harb .Gummi
Harpener
HedwigSh.
Seid .Pao .
Heilm. Littm. 73
Hemm .Aem . 160
Hilpert M . 95
HIndr. Aufs. 86
Hirsch » ups . —
Hirschb . Ld . 85
Hoesch 102V-
Hossm . St . 59 .5
Hoftenloiie 7Z
Holzm. Pl>. 98 .5
Horchwle. 24.5
Hotelbetr. 141
C .M.Hutsch . 59 .5
Lor . Hutsch g5
Ilse Bergb . ^ 24
Dto.Genust H8 >/s
Jndustrieb . 44
Ieserich 48
Iüdei 121
Junghan» 40.25
Kahla Por». 48
Kail Chemie 166
Kali »Ischl. 220.5
Karstadt 12 SVj
KlSiIuerw. 103
Kuorr C . H 184
Köhlm. St . 60
Kolb & ®ch.
Kollm . Aonrd ^ ' 25
Söln -Weuctl . " -70
Kölner Ga» 59
KSrt Gebr. bö
Kört El . 107
Etoufi &, Co 68.5

13. 6.
158
157
224. '81
1C4
218
61 .25
114
20
156
8125
162 '.'
llo
36
214

178 177.5
134.569
140
122 '/.
154.5

_ 130

178 '-'.
64.25 1
50
80
H7 |92.5 j
136»;» :
11.3 .5
34̂ 8 / .

124.5 :
9t

fiunjl tritt .
KLpperib .
Lahmeyer
Saurahütte
Seipz .Riebcrf
Se»»»ld«ar .
Lindes Ä «
Lindftröm
Singel S» .
Lingnerl» .
Sotenz Tel.
Lüdenscheid
Ma «iru »
Manneöm .R.
ManSseld
Maschb .Unt.
M .Buitau .W.
Max .Hiitte
M . W. Lind

„ Borau
,. Zittau

Merl . Wolle
Metallges.
Meq. ,Kaussm
Me, A..G.
Miag
Mimosa
Minimax
Mitteld . St.
Mix & Gen .
Mvnteeatini
Mot . Deut,
Mülh . Bg .
Aation .Anto
Rerfarwle.
Ndl. Kohl -
Nordd .EiS

„ Strinnut
„ Trit.
. . Wolle

?!rds . .Hchs.
Äbz .Hertul .
^ b. -Bedars
Lb . KolS
dto. Genuft
Lrenftein
Istwerte
Phönix Bü.
Phönix Brl.
Pintsch
Bittler Wtz.
Borge cl.
Poege Borzg .
Polyphon
Preustengr .
RadeberqCxp

N . °.
85
115
163
41 .5
139.559
166
571
78 .75
85 75
189
56.5
24.25
101" s
70
49.5
120
163
82
156
45
145 '/.
117.530.25
83.25
114
230 .595
120
5lTl2
70.5
102.5
18 .5
123
140 '/.
10b
175
öi
87
187
27 .87
67
105- 5
97 .25
74
256.5
92.62
t3 .26
143
18 .6
43 .5
259
121
183.5

12. 8.
113
m
139';.
SÜ6
571
78 .75
86.75
189
56 .5
24 .25
99
68,75
49 .25
117.6
160
79.5
45
145
117
30.25
82.5
2 ^b
95.5.
120
13 /
5t
70.5
102
17.87
123
140
105
175
83
t6 .5
186
27 .87
66
104J;«
96
72
255
90 .75
63.20
7o
143
43^5
20O.5121
18a ';.

l» a «qu .garb .
Neichelbriu
Reiche« M .
Rheinfelden
Rh . Braunl .

„ Elektro
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W . E .
„ Wests .K.

RW .Spreng
Richter Da ».
Riebecl .Mont
Roddergr .
Rosenth .P .
Rütgersw .
Sachsenw .
Sachs . Gnst
S .. IH . Pil .
„ Webstuhl

Sachtlebcn
Sal . Salz
Salzdetsurth
Sangerh .M .
Sarolii
Schering ch.

SchlcaelbrS »
Schl .Berg -Z .
Schl .B .Benth
Schl . Cl . B .
S -lll . P - rll .
Schl . Text .
Hg . Schneid .
Schub . Salz
Sch . Cremet
Srfmrfert el.
Schultheiß

LchwelmSis .
Sieg .Sol .G .
LiegeridWerl
Siem . Gl .
Siein .Halste
Sinnet 91.»G .
etntllutt ch.
Stett .Cham
Storf & Co .
£ tö ()t Kg .
Stolb .Zint
Stollwert
Sitals . Sp .
Südd . Jmb .
Südd . Zuck.
TvenSta
Tel . Berlin

IF
"

, 399
, 112.5
, 11 /

330
1183»;.

62
115

> 157
> 147.5

16 .5
100
22J

' 72 .75
173
303 .5130
1412

>53
lJl
237' ;.
102' .
20 .20
68
Kb
9 ; .5
89
105
21/ ';.
46 .5
165 5
3lt

Thörl Ctl
Thür . G«S
Tie , Köln
Tran »r «dio
Tuch Aach.
Tüll Flöha
Gebr . Unger
Union chem.
II «. Diehl
Aarz . Pap .

11 . 6 . 12. 6.
79.5 79.5
146'/» 146' 's
155
120
1195
45

104

151
119' s
42 .5
45
64
103
129Ber .Bihlrrst . 129

„ chem.Char 62 .75 62 .5
Dt . Nickel i >,2 150

. Flansch .
, Glan «st.
, Gothania
> Jute B .
, M . Hall
> Pinsel
. Portland

60 VO
i31 133
10^ 11.6 .5
4§T75 45.75
23 22169 . 169

Schuhs .Le 4/ . Z5 47 .70
Stahlw . 91 87 iO .o

lb9U 170
67 56
88 .75 87
62 .75 60.5
153.5 153.568 49

. . Zhpen
Vitt . Wte .

Vogel Tel .
Bogtl .Masch .
Boigt HSssn .
Wanderer
Waff .Gelsent . 132 .5 132
Wegelin 60 60
Westere «. 2 - 0 218
Wiiting 112 HO ' .«
WieSloch Ton — -
Wißner Met . 69 68
WittenetGust 47 47
Witt . Ties 115 .5 116
Zeitz .JIon 85 -

Zeih Masch . 107 -1. 108 " .
Zellst .Bet . 90 90
Zellst .Watdh . Ib4 162

Veriieh- rung - n.
Aach.M .Fene 32 ^ 320
Mainih . 35» . 60 60
Nordstern 262 252
Bitt . Ätlg . 2 ! 4 } 2090
Bitt . Feuer <t4j 440

Kolonial .Wort «
Dt ..cftasrila 106 105
Neu -Gu .nca 34U 3l5
Ctoei 49 .75 49 .5

t czll . div .

0autsch* SlaaltpapUr «
12. «.

Dt . Ivertb . 94 .25
6% Reich« a« l. —
Schahanw . 23 —
Bad . Staats »» !.

Hess. I
6i5%« cidKM»-
Alkbeflh mit Äbl .
Neubesih ohne , ,
Vh Ba,r . Adl . R .
i '.i Schuhg -b. 14

82.995
100
57
9.25
3

~
5

Oautscho StsdUnlalhan
f.% » ctl . 24

Darmst . 26
7% DreSd . St .A.»
7f , Franls . 26
Heidelbg . Stadt « . 2»
8 SudwigSh . SI .A .2Ü
«Ä, Main , G .A. 26
lO'.i Mannh .S .A.Ä
K"., Mannh . St .« . 28
6% Mannh . G .A. 27
#% Psor " >. 26
8% Pirmasens 26

82_
IL

8
_

no
94

95
8B.9

18J .0
2 .35

6.5

Z^ 5
2 .17

■i 99
5 99

Berliner Termin -Notierungen
AG .s.Sjrrl .
AUg.D .Lotalb
T . RrichSbBt
Hamb .Palet
dto .Hochbahn
Hainburg .Sü
Hansa Damps
Rordo .Llo !>d
Ctaui Minen
Sillg .D .Ctedit
BI . s. Brau
BaniietBonlv
Bah .Hh .Wech
Bah .Beteinbt
Beil .HdlSges .
Coinmetzbanl
Darmft .Bant
DcDi -BI .
DteSdn .Bant
A.K.U.'.'llig .vl .Ges .
Bah .Motore
Bembetg
Bergm . El .
Bert . Masch .
BrownBove
BuderuSEis
Chart .Wasser
Comp .Hispan
ConliCautch
Daiml . -Beuz

11 . 6.
87_
95 . 12
110.5
174
148
49.6
115
164
125 .5
141V.
142.5
i

7
4226

139
140
96 .25
159 .5
85.5
109';.
l £5 ' l.
67
75 .5 74.5
101' :. 101 ' .
336-;. 332
174 173
36 -25 36

12 . 6.
88 .75
156
94.75
110".
75.75

111' /,
48 .87
114' '.
15l .125*1.
140.5
142-5
170".
148.5
225
139.5
140
95.12
157' .
108.5
i8o ';<

Dt .Conti
Dt .Crdöl
Dt .LinolWte
Dhnam .Nobel
Cl .Lirsetung
El .Licht .Krast
CssenerSleint
Farbenindnst
Feldm .Pap .
Felten -Guille
GelsenI .Betg
Ges .s.c. Unter .
Goldschuiidt
Hamb .El .Wie
Harpen .Berg
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbett .
Ilse Bergbau
KaliAschcrSl .
Karftadt
Klöltiietwctle
Köln .Neu essen
Mannesman »
ManSs . Berg
Masch .Bau
Metagges .
Miag
Mittrlstahl
MonteCatin

11 . ö.

M
87

^
143
1S6
168-;°
164
118.5
135';.
155
59.75
137.5
124.5
101

141.5

217
12 .-.
100
99
99 .25
69 .049.5
117' .
117

12. 6.

W
229
84 .6
148' ;.
155
136-;.
Ib7 ' ,s
165.5
117
134.5
155
68.5
136' .»
123-;-
lOu.5
97_
227
217' ;.
125
100';»
98.25
99
/ O
49.75
117.6
117

? 1 .5 51

Nation .Auto
Nordd .Wolle
Rrds . -Hchs.
Lberbedars
^ berschl .Kot «
Lrenftein
Lftwetle
Phönix Berg
Polhphon
Rhein .Braun
dto . Elettro
Rhein stahl
RWE .
RiebeckMont .
Rütgetiwte .
Salzdetsurth
S « l.El .„ v
dto .Pottland
Schub . . Salze .
Schuckett EI .
Schultheiß
Siem .»Hai Sie
Stöhr
SpenSIa
ThüringetGa
Leonh .Tieh
TtaiiSradio
Bet .Stahlwtc
Westetegeln
Zell Waldhol

11 . 6.
18 .37
186 -;.

ff
*

2s7 ';.
92.25
^69 .5
225
116.5
1/5 .5107.5
65 .37
401' :.
160
149
224>;.
173.6
312
239 .5
97
317
145 .5

120
91 .25
219.5
163.5

12 . 6 .
17 . -
86. 5
186 ' .

M '
2- 6
90 62
264
224
116.5
174.0
65
400 .5
159
160
225
174
310.6
23.9
95.5
316
147.5
152

90
219 .6
163

Sschwortanlolhan
(ohne Zint )

Ii Bad . H-l» 21
5 Badcnw . St.
b Psanddriesbt . Gold
(i Htofttr . Mannh . 23
I) Seiden . S Hol »
i>liest Btaunlohl
r, lifff . BoltSst . Rogg.
C Mannh .St .Kohl .2t

» Ii», . « HP. Bl. U
■1 Pteust . Soli

Pt . Roggen
-> Rh . Hhp . 24
ö Süchs . Roggen 23

Süd ». Frsin». Bant
Pfandbriefe

H Ps <«, .Hy ». 9t . 2—3
Rh . Hhp . Bl . 24- 23
Rh . Hhp Banl b—8 99
dto . © . 31— 34 ILO
4'i 9Matal. I . 14.5
4' i « natol . II . i4 .o

Saloniguc M .
b lehuant . 10

Bank -Aktien
»Sco 114 114
Bad . Bant 150 161
BI. f. « tau i » 4 15ij
Bah . » ..(£.
Würzbur , 140 140

Bah .Hhp .W. 140'/. 141
«-en .HdlSg .-s 170 -

Danatbl . 226 224
De .Di. Bant 138.5 139
TrcSdn .Bl. itu 140
Franls .B». 100 100
Fi .Hhp .vl . 149V« 148' .Fr .PId.Br .» . 148 147 .5'- est. Credit 27 .8 27 .8

▼am 12 .

» |4I,.HW.» I
ReichSbanl
Rh . Hhp.
Südd .Bod.Ct
Westb .
Wienet Bl».
Wtb. Nbl.

Juni 1930.
H . 6 . 12. 6.
142.5 142'.-
285 280.6
156 155

92 92
10 .62 10 62
145 145

Trampe rtanitalten
» ad. Lolal».
7ReichSb .»^
5eidrib .Str.
Lloyd

- 94.5- 111. 5
112% 112

Industrla -Akllen
Löwenb.M
« rau.Psotzh .
, , SchwStorch
Ächb.Werget
* .E .G.®t.
Bad . Masch .

Durlach
vayt .Spieg .
Bergm. Elel.
Btcm .Besgh.
BtownBoveti
» ütft .Erlang
Cem .Heidelb
DaimIerBen ,
Dt. Erdöl

.. G .S .Sch .
„ Verlag

Dhckerh .»»>id .
M . Licht u .Lr .
Et . Li?,» .
Emag
En,. .Union
« »>. Masch .
Etil . Spinn .
A.S .Karben
ftrinm . J|fll
Kelten rauin.
!5rls. Ga«

Hos X
Masch .

Grilin , u. Co
Goldschm .
Grihner
Grün u . Bils.
Haseum. ffls .
Haid u . Neu
Hammersen
Hansw.Füff.»ellerMasch.
Hilp. Armat.
Hirsch Lups.
Hoch u . Tics
Holzmann
Holzpettohl.
ynag'. ungh .Gebr .
Kg .Kaisers
KleinSchan ,
Knott C . H.

253 253
llci 113
1-iO .S l4j
172 171

133 133- 616
59 .5121

59.5
121

115.5 115
95.5 94
i49 . 5 149 ' ;»
174

- 167
80 80

- 82
47 .5 46

170
80

166.5
ÖO

110 HO
51 51
26 .5 26

597j 57
- 6 .6 36 '/.
1/6 . 5 1/8
12s 12s
23
74 .5
20i

8S .5
99 .5
Vi 91
41 . 12 41

- $
1E8 187

23
115
77 .5
201.
9s
i39
L8s

Kalb & « ch.
» ons .Braiin
Kraust » S ».
Lahmeher
Lechwerle
Ludw .WalzMainlt.
Metallg .
Met .ltnadt
Mez Söhne
Miag
Mot .Darmst .
Teuhmotor
Lbctursel
Neilarw .Etzl .
cest .Eisen ».« t. « »h. K.
Rein .Gebh .
Eh .El .Bor, .
RH.E .Mm .
RöderGebr .
RüIgcrSi » .~ «11

11. e. iz . «.

„ 70
1S71 . -

99
'
25 99.2!

86
117 Hb
83.25 83

%
118

' 49
70
118

12/C
Iis13.5

113
89 01
146.5 145

?
38 25 3Ö .5,118',. 115 -
lh ° 47T5
54

Schlinl lla .
Schnell , ?yr .
SchristStcm »
Schuckett 51.
Schuh Bern .Seil wolss
Siem .HalSleSinaleo
Südd . Zuckess
Thür .Lies .Iril .« estgh .Ber .CH.Kls .Ver.D . Lels.Ver . gast
Boigt Hast»» oltohm
Wahstj-Freht . ,
«Solls W. » I. Sq -5
Württ . Et. ?So
Zettstlschatt . 135

dto .Memel 106
Zells!Woldhos 163

Hentan -Aktlen
Eschn-.Ber« 217

149 149
ls6 .5 iS -
102 lt .'244 4.- 74
- 25ö152

bl .o
83 .6
80
99
135
1C6

152
61.5

Gelsentirrfi .
Harpener
CVlfcSt . B .
K»U« schet»l.

134
224

217
133.6
12j- !-
224
219Kali Wester . —

ManneSm . 100.5
Manöfelder
Pllönix -
Rhcinstahl
Salz Heilbr.
TclluS Berg
Ä. Stahlw.

Vor »lek » kung «-^ >lU« n

illlianzvers . 209
tfranrf .Hüfl .
Franlona —
.vtf .Rüttvers.
Irantf .Äcuc
rcaitt.300cr
>!annli.Bers.

205

Berliner Freiverkehr
Msckl.u .Kranh
Dr .P .Meher
MüllerKassee
NatiaualKilm
N .vadenges.
Ravene Stahl
F .D.ptiedel
Scheidemandct
Stoeiv .Aul»
Terra Mlm
Usa Film
»to. Band»

12. S.

90

28
162
68 ' j
53
2b
64
90.25
98.7s

« die . Kalt —
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Neue Agrarhilfe.

Durch Beimischungszwang von Spiritus zu ausländischen
Treibstoffen .

weitere Verteuerung der Betriebsstoffe zugunsten des Spiritus - Monopol -Amtes . — Vorstufe
zum Ucberqang des Spritmonopols an die Ostwerke ?

Oi- BMW -Oividende .der Landwirtschast hat die deutsche Reichs -
öiCn jJ

' B dazu veranlaßt , über den bisherigen Rah -
°lNcn .

^ ttitznngs - und Zollmaßnahmen hinaus
!» . .. , /iitscheidenden Schritt zu unternehmen . Be -
djs 2, te sich bisher die Hilfe ir
>»Iŝ 7

^° igetrcidcfrüchte , so wird
TrNaszwang
Ig Jossen dem

zu
in der Hauptsache aus

wird jetzt mit dem Bei -
von Spiritus zu ausländischen
Kartoff elbau in Deutsch -

6*e
"
srir

e 111 gebracht . Dieses Opfer hat
it, » ." Gemeinheit insofern zu tragen , als durch den

" "r Monopolspiritus die Preise der Mo -
Vt'o n }r to ffc eine Erhöhung um l 'A bis 2 Pfennig

'

lift . ter erfahren werden . In erster Linie ist natüc -
gedacht , die vom Ausland kommenden

Benzol - Preise zu verteuern , um den
M „

" ^vrodukten einen desto besseren Absatz zu
fiirt)-.

• Höchstwahrscheinlich wird man aber in Zu -
' ' fibrt übergehen , auch die inländischen Mytar -

. dem Mischungszwange zu nnterwersen .
'

ein„ SJ
' Tib ist für das vom Ausland eingeführte Oel

Te ? ^ ucngung von 8 Prozent Spiritus vorgesehen ,
krst. Eutzen dieser neuen Maßnahme kommt in
' au . J-Ilt ' e , wie schon oben erwähnt , dem Kartoffel -
'° itba

U®Wt" besonders die leichten Böden Ostdeutsch -
" ortnfi , rte " wieder in der Lage sein , mit Erfolg

Ukln zu produzieren , ohne befürchten zu Müs -
fiit

'
L ' " 1 ihre Ernteüberschüsse keinen Abnehmer zu

denn wenn die Reichsmonopolverwaltung
b»te . .

' Hl . Spiritus mehr absetzen kann , ist dies in -
«im, . buch für die Landwirtschaft von Nutzen . Aber
». 7 das Reichsspritmonopol ' " "

Uber
durste aus der Neüord -

Es ist kein Zweifel dar -

,^
n °P° ls

einen Nutzen ziehen . ^
vorhanden , daß sich in Zukunft die Vorröte des

stark lichten werden , wodurch große Aus -
fort, ,

00 Linsen , Lagerposten usw . der Reichssi -ritver -
1-. 'Utttt normie )» .. m . rli . i. dürften . Dies ist INNso

Abschluß des Sviritus -
1028/29 eine hohe Illiquidität aufwies

daß das Monopol in erheblichem Maße ^
ln angewiesen ist.

m Zusammenhang ist bemerkenswert , daß ,et mit ziemlicher Bestimmtheit die Version aus -
daß das Reich daS Spiritusmonnpol

^ ng vermieden werden
in^ ^ ngsvollei , als derHeiit ^°n°P° ls sür

iv Kredite aus Reichsmitteln angewiesen ist.
Kbiese

^ '

Ostwerkgruppe abgeben wolle gegen
fleor

" ' lijsungssummc von 480 Millionen Rm . und
fteirf

' Bewährung einer großen Anleihe an das
Oessentlichkeit wird darüber zu wachen

j . daß eine derartige Transaktion nicht ^ uf" en der Verbraucherschichten vorgenommen wird .

au der Eisenpreise
durchgeführt.

Duisburg » 1<2. Juni . sFuukspruch .)
" Aefc dein ReiMarbeikÄMi Ii iskrt - ffegebenek '

r^
'^ rung in Abändernngi -der Brbettgcbercrilä -

Oeyjibauscncr Schiedsspruch —, die Ver - .
■Utind

»er^ . anstatt bis iö v . H . nur bis 7J4 v . H . zu

««»n ,

Preise über das Ausmaß der ,
ersparte « Beträge hinaus zu ermäßigen ,
Berkaufsverbände der deutschen Rohstahl -

to^ noetn , jedoch die

!{u" c,nfchoft nach unseren Informationen in ihrer um
h^, ? ^ rstag abgehaltenen Sitzung einen ™

ah , ssen, der sich aus alle neuen Käufe
U,J - Juni bezieht . Die Preise erfahren folgende Er -

oi«

Preisabbau
rückwirkend

Basel —Oberhausen ) von 138

Basel —Neunkirchen ) von 132

Basel — Oberhausen ) von 142

Basel — Oderhanseu ) von 141

'autifl :
" ° r »icise „ «Fracht
ry ans 134 ' Rm . !
Erweisen (Fracht
C*. auf 128 Rm . ;

a" ciscit «Fracht
auf 137 Rm . ,''»beisen «Fracht

» auf 131 Rm . ;

.Mittelbleche von IM auf IM Rm . ;
^. 'Uvcrfaleiscn von 14<i aus 142 Rm . ;

a n5cifeu «für nördliche Absatzgebiete )
auf 159 Rm . ;

^ »ndeisen (Siiddeutschlaud ) von 160 auf 135 Rm . ;
^ lzdraht von 172 auf 167 Rm . ;

rubenschicnen von 142 auf 138 Rm .
in

' c Halbzeugpreife sin» um 3 .50 Rm .
vx. j

^en . übrigen wurde beschlossen , i
ct J ? für Siemens Markenmaterial mit 2
b(, J ' flen , was ungefähr einer weiteren Herabsetzung
^ " ( ist um nochmals 1 v . H . entsprechen dürste .

Fcinblechverband und der Röhrenverban ?> fchlie -
d-n tf> Nrnndsätzlich der Preissenkungsaktion an . In
fcJ . n ncJjftcit Tagen werden von diesen Verbänden

entsprechende . Beschlüsse gefaßt ' werden .

von 164

ermäßigt
>en Auf -
Rm . zu

»^ "erischc Spiegelglaöfabrik vormals Bechmann
»«? ' ? A -G . >» Fiirth i . B . Der A .R . hat in sei-
bx. , Sitzung beschlossen , der auf den 4 . Juli eiuzu -
»»» enden G .B . die Verteilung einer Dividende

5 (7) Prozent vorzuschlagen .
Sllft ? • sLr Zellstoff - und Papiersabrikation in

Ussenburg . Die o . G .V . genehmigte einstimmig
»«* der 12 Prozent Divide n d e für 1929
!̂ iî wählte an Stelle des ausscheidenden Direktors-an

von Ehem . Albert Direktor Mehl neu in

Berlin , 12. Juni . «Eigenbericht .)
lieber den Verlaus der Aussichtsratssitzung der Bay -

rischeu Motorenwerke erfahren wir folgendes :
Der : Aussichtsrat hat beschlossen , der aus den

39. Juni nach München einzuberusendcn G .B . aus
dem nach 2,394 «1,848 ) Mill . Rm . Abschreibungen ein -
schließ ! . 0,351 (0,157 ) Mill . Rm . Vortrag verbleibenden
Reingewinn von 1,322 (2,800 ) Mill . Rm . die
Verteiluno einer Dividende von 7 Prozent gegen -
über 14 Prozent im Vorjahre auf das Aktienkapital
von 10 Mill . Rm . vorzuschlagen und den nach Abzug
der Aussichtsratstantiemen von 27 040 (110 454 ) Rm .
verbleibenden Rest von 173 901 Rm . vorzutragen .

Russische
Das Großkapital meidet

Geht das internationale Großkapital
nach Sowjetrußlaud ? In taktischer Hinsicht
bietet das Außenhandelsmonopol Sowjetrußlands
gegenüber den kapitalistischen Staaten einen großen
Vorteil insofern , als es den Russen ermöglicht , in
geschlossener Einheitsfront vorzugehen und immer ein
Land gegen das andere auszuspielen . Bei ihrer an -
erkannt geschickten Agitation gelingt es den Russen ,
manchmal günstigere Bedingungen bei ihren Abschlüs -
sen herauszuholen . So sind in der letzten Zeit offen -
sichtliche Anzeichen dafür vorhanden , daß die Russen
versuchen , ein gewisses Anwachsen ihrer Handels -
beziehungen mit England und Amerika in Deutsch -
land propagandistisch auszuwerten . Sic suchen den
Eindruck zu erwecken , als stünde eine Großinnasion
des britischen und amerikanischen Kapitals nach
Sowjetrußland unmittelbar bevor . Der Abschluß des
englisch - russischen , vorläufigen Handelsabkommens
und der Vertrag mit dem englischen Chemietrust sol -
len angeblich den Beginn einer neuen Aera in der
Finanzierung der russischen Wirtschaft einleiten , wäh -

Die Preiswaage.
Mit Ausnahme von Zinn weitere leichte

preisbefferungen.
Es gewinnt immer mehr den Anschein , als ob sich

die W e l t w a r e n b a i s s e ihrem Ende
nähert . Die Preise der meisten Rohstoffe find auf
ein Niveau zurückgegangen , das der verarbeitenden
Industrie , aber auch der Spekulation den Kauf wie -
der einigermaßen lohnend erscheinen läßt , selbst wenn
man in diesen Kreisen vorerst noch nicht mit einer
wesentlichen Belebung des Absatzes rechnet . Die in -
ternationale Gelderleichternng ermöglicht wieder das
Halten von Lagern , wenn es sich dabei in der Regel
auch nur um Anschaffungen für den allernächsten Be -
darf handelt . Mit einer wesentlichen Umsatzzunahme
ist schon deshalb nicht zu rechnen , weil die Verluste ,
die der Warenhandel und die Spekulation während
der letzten Jahre erlitten haben , eine rasche Gesiin -
düng n ?cht auskommen lassen , lieber dem ganzen Ge¬
schäft liegt als Unstern die hochgradige Nervosität , die
sich des Warenhandels mit dem Näherrücken
der Ernte bemächtigt . So sehr auch ein gutes
Ernteergebnis im Interesse der Wcltvcrsorgnna mit
Lebensmitteln liegt , so strahlen davon doch Befürch -
tungeu aus , daß ein Ueberfluß einer Preiserholung
der übrigen Weltrohstoffartikel abträglich sei » könnte .

Soweit sich bis jetzt übersehen läßt , ist der Stand
der Wintersaaten in allen Ländern sehr günstig . Die

...Nachrichten über die W c l t w e i z e n e. r -n t c bcrech -
iigcw AU -der Auslassung , daß, . im laufendt » Jahr min - ,
bestens mit dem gleichen Resultat wie im BortaKr

' '
zu ' ' rechnen ist. Achnlichcs gilt von dem deutschen
Roggen , der aller Voraussicht nach eine Ernte von
etwa 8 Millionen Tonnen erbringen dürfte . Im
August dürften die Fragen wieder akut werden , die
schon im Jahre 1929 Gegenstand össentlicher Diskus -
sionen und einer veränderten Agrarzollgesetzqebung
gewesen sind . Das Ergebnis der Maßnahmen zur .
Beseitigung der deutschen Agrarkrise war zwar sehr
mager , man wird aber kaum umhin können , aus dem
bisherigen . Wege weiter zu wandern , will man die
bisherigen Stütznngsmaßnahmen nicht auss ernsteste
gefährden .

Der Ko l o n i a l w a r e n m a r k t zeigte ein eini -
gcrinaßen widerstandsfähiges Gepräge . Selbst der
Zucker konnte in bescheidenem Umfange au der

Berlin weiter schwach.
Berlin , 12 . Juni . «Funkspruch . ) Die Börse er -

öffnete , obwohl sich vorbörslich Zeichen einer Er -

^holung bemerkbar gemacht hatten, ' wieder in schwä -
ch e r e r und unsicherer Haltung . Beson -
derS für Elektrowerte machte sich stärkerer Verkaufs -
druck bemerkbar , den man ivieder auf Auslands -
abgaben zurückführte . Man will hierin immer wie -
der die Folge des Dividendenvorschlags der A .- G .
sür Verkehrswesen sehen . Das Geschäft war wieder ,
außerordentlich klein . Die Spekulation verhielt sich
reserviert und war eher zu Abgaben geneigt . Es
tauchten wieder Bedürchtungen ans , daß Finanzmini -

ster Moldenhaner zurücktreten werde . Auch die be -

vorstehenden Reichstagsdebatten , in denen die Regie -

riiiig ihr Notopferprogramm zur Diskussion stellen
wird , sowie die Entwickeluug an der Neuvorker
Börse und die verlangsamte Entlastung am heimi¬
schen Arbeitsmarkt veranlaßten zur Zurückhaltung .
Hapag und Lloud eröffneten mit 110 bezw . 111. d . d .
9,5 bezw . 0,25 Prozent niedriger . Die Kursrückgänge
erreichten auch heute wieder ein Ausmaß von 2 bis
3 Prozent . Polyphon fetzten 9,5 niedriger ein . Ver .
Stahlwerke erreichten mit 89,75 einen überhaupt noch

nicht verzeichneten TiefknrS .
Tagesgeld war mit 2,75 — 4,75 Prozent und

Monatsgeld mit 4,75—5,75 Prozent uiG darunter an -

Devisennotierungen .
Berlin , 12 . Juni 1930 (Funk

o^ - Asr . , Pes .
Ik . D .
1 t . Pf .

1 YenjMa

iT -1'
1 äg . Pf .

""«to , - 1 Pfd .
Vju rk 1 Doli .
Üt

° 'Je J . IMilr .
S,

"
J

1
190 G .

100 Dreh .
- uk » 100 » 18 .
Stada * * *" 1°° - ei
Öa

» P . lOOOOOKr-
100 Gl .

s I0 0f - M .
JttC ? 100 Lira
C L 100 Din .

100 Litas
J'Cv h ' « » Kr .
^ b' 100 Bsk .

100 Kr .

tield Briel Geld
12. 6. 12. 6. , 11. 6.
1 .573 1 -577 1 -578
4 -184 4-192 4.185

2070 2 -074 2 .069
20 86 20 50 20 -343

20 -339 20 -379 20 . 340
4 -187 4 .195 4 .188
0 -482 0 -484 0 . 491
3-756 3 -764 3 -776

168 -31 168 -65 168 -44
5 .425 5 435 5 .425

58 -414 5853 68 -425
2 .491 2 495 2 .491
73 -21 73 -35 73 -21
8132 81 -48 81 -33

10 -541 10 -561 10543
21 -93 21 .97 21 -925
7 -4C8 7 -422 7 -406
41 -81 41 -89 41 -79

112 -02 112 -24 112 -06
18 -82 18 .86 18 -80

112 .01 112 -23 112 -05

Briei
11. «.
1 -582
4 .193

2 .071
20 .383
20 .380

4 .196
0 .492
3 .784

16868
5 435

58 -545
2-495
73 .35
81 -49

10 :563
21 -965

7-420
41 .87

112 -28
18 -84

112 -27

Paris 100 Frcs .
Prag 100 Kr .
Island 100 i . Kr .
Riga 109 Lat
Schweiz 100 Frcs .
Sofia 100 Leva
Spanien . 190 Pes .
Stockh . 100 Kr .
Reval '180 est . Kr .
Wien 100 Schill .

Paris . . . .
London . . .
Neuyork . .
Belgien . , .
Italien . . .
Spanien . . .
Holland . .
Berlin . . . .
Wien . . . .
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Sofia . . . .
Pras » » »

12. Ii.
20 .25 ",
25 -06V,

516 -00
72 -00
27 -02
61 -45

207 -15 ,123 -07 '/,
72 - /8

138 -50
138 03
1380o

3-74
15 -30

Ueiu
12. 6.
16 -43
12 42
9191
80 -71
81 -13
3 .035
49 -30

112 -35
111 -41

59 -07
Zürich ,

ll . 6.

Briei Geld Brt# >
>2. « 11. 0 . 11. ü.
16 -47 16 -44 16 .48
12 -44 12 -425 12 .445
92 -09 91 -91 92 09
£ 087 80 .68 80 .84
61 -29 8115 81 -31
3-041 3035 3041
49 -10 50 -15 5025

112 -57 112 -42 112 64
111 -63 111 . 37 111 -59

59 -19 59 -09 59 -21
12 . Juni 1930

20 -26'/, Warschau .
25 -07 '/<Budapest . .

516 15 Belgrad . . .
Athen . . . .
Konstantin .
Bukarest . .
Helsingfors
Privatdisk .
Buenos - Aires
Japan . . . .
Offz Bankd
Tägl . Geld
Monatsgeld

72 -05
27 -02
62 -00

207 -45
123 -12

72 -80
138 -55
138 -15
138 -15

3 -74

(Drahtbericht
12. ti. • 11. 6.
57 .85 I 67 -9^

15 ^30V2 3 Monatsgeld ]
Tendenz :

90 -30
9 -12 '/.
6-69
2-44 '/,
3.06V,

13-00
2V .

1 -94 Vi
?̂ 55

2
0
V/ %'

90 -30
9 .12 '/,
j -69
2 -44 '/,
3-06 '/,

i 3 -00
2 V.

1 .94V,
?-55

22 ?. 'I

Prcisbcsserung teilnehmen , wobei die Hoffnungen
eine Rolle spielten , daß man sich doch noch zu einer
Erhöhung des „MindestzuckerpreiseS " in Deutschland
verstehen werde . Da auch die Zuckernotierungen in
Neuyork eine kleine Erhöhung erfahren haben , schritt
die internationale Spekulation zu Deckungen , die
vorübergehend eine freundlichere Stimmung aufkam -
nten ließen . In der Weltzuckerstatistik hat sich aller -
dings kaum etwas geändert , selbst wenn man berück -
sick) tigt . daß die Anbaufläche für Rohrzucker gegenüber
dem Vorjahr eine kleine Verminderung erfahren
hat . Das Interesse für Hülsenfrüchte und ^ ie
übrigen Dauerwaren des Kolonialwarenmarktes ist
völlig in den Hintergrund gedrängt , da zurzeit die
frischen Gemüse den Markt völlig beherrschen . Recht
bedenklich lauten die Vorratsziffern für den Kas -
f e e ; die Bestände in den brasilianischen Häsen haben
sich zusehends vermehrt . Die Hausse in Reis hat ,
ihr Ende gesunden , auch für Bruchreis hat die Kauf -
lust nachgelassen , so daß die Sistierungen allgemein
etwas zurückgegangen sind . Für Kakao zeigte sich
etwas lebhaftere Nachfrage .

Bei den Rohstoffen für die Textilindustrie hält die
gegensätzliche Entwicklung der Wolle und der Baum -
wolle an . Während die Wolle ans den Londoner
And Kolonialwollverstcigcrungcu ihre Preisbeffe ^un -
ge » lun - S-. 1» Prozent fortsetzen konnte , will sich in
Baumwolle noch immer nicht eine gesündere
Situation entwickeln . Noch immer arbeiten die Jndu -
strien mit einer stark verminderten Kapazität , oder
sie haben ihre Betriebe sogar stillgelegt . Zu den bis -
herigen Leidtragende » der Banmwollverarbeitung hat
sich in letzter Zeit Japan gesellt , wo etwa 00 Prozent
aller Spindeln zum Erliegen gekommen sind .

An den M e t a l l in ä r k t e n verfiel das Z : n n ,
ivie bereits ausführlich behandelt , einer neuen starken
Abschwächung , da trotz aller Prodnktionseinschränkun -
gen ein erhebliches licbcrangebot herrscht . Blei und
Zink dagegen konnten sich - einigermaßen behaupten ,
für K n p f e r zeigten sogar die Vereinigten Staaten ,
aber auch die Verarbeite ! Europas etwas mehr Nach -
frage .

Märchen.
die Sowjetunion weiier.
rend die Beziehungen mit Amerika in der nächsten
Zukunft nack) Darstellung der Sowjets einen sörm -
lichen Goldregen auf Rußland werden niedergehen
lassen . Tatsächlich ist die Haltung englischer und
amerikanischer Finanzkreise Sowjetrußland gegen -
über immer ' noch sehr skeptisch und wird es wohl auch
vor der Hand bleiben . Der Optimismus der Russen
ist wohl auch mehr darauf zugeschnitten , in Deutsch -
land eine günstigere Stimmung hinsichtlich weiterer
Kreditgewährung zu erzeugen . Denn zu rosigen
Hoffnungen ist in Wirklichkeit sehr wenig Grund vor -
Händen , was am besten aus den Diskontsätzen sür
russische Wechsel in London und Neuyork hervorgeht .
Rusienwechsel werden dort , wie auch in Deutschland ,
von keiner einzigen Großbank oder ersten Bankiers
ins Portefeuille genommen , vielmehr befassen sich da -
mit nur kleinere Banken und Privatleute , denen es
vorteilhaft erscheint , sich gegen das Risiko durch Zins -
sätze von L4—40 Prozent zu sichern . In Englano sind
ferner nach wie vor die russischen Schulden , deren
Höhe sich auf 900 Millionen Pfund beläuft , vorläufig
ein unüberwindliches Hindernis vor den kapital -
spendenden Toren der Londoner City . Es dürste den
Russen auch gerade jetzt besonders schwierig fein eine
für England akzeptable Lösung dieser Frage vor -
zuschlagen . Amerika schließlich hat Sowjetrußlaud
noch nicht de jure anerkannt , wodurch die rechtliche
Unsicherheit und das Risiko sür eventuelle Kredit¬
gewährungen größeren Stils noch besonders vergrS -
ßert werden . Im ganzen gesehen , hat sich an der
vorsick) tigen und abwartenden Einstellung des inter -
nationalen Großkapitals Sowjetrnßland gegenüber
nichts geändert : man sieht in ihm immer noch das
Land der politischen , wirtschaftlichen und sozialen
Experimente , deren endgültiger Ausgang völlig un -
gewiß ist.

geboten . Am D e v t s e n m a r k t horte man Kabel —
Berlin 4 .1019, London —Kabel 4 .8582, , London — Ber¬
lin 20.80.

Abendbörse behauptet .
Frankfurt , 12. Juni . (Eigenbericht ) Die Abend¬

börse verlies bei stillem Geschäft ziemlich lustlos . Die
Kurse waren im allgemeinen knapp behauptet . Die
Anleihe des Reiches mit Schroede >r -Lvndon wird be -
stätigt , nur besteht Über den Inhalt keine Klarheit .
Angeblich soll , wie bestimmt verlautet , das Reich sein
Spritmonöpol an den Ostwerkkonzern veräußern , der
über Schroeder - London dem Reich eine Anleihe ver -
Mitteln will . Im Verlauf der Börse zeigten die
Kurse eher nachgebende Tendenz . Nad )börslich nannte
man Farben 100,6 .

Anleihen : Altbesitz 57,79 , Neubesitz 9,35 , 4proz . Dt .
Schutzgebieie . 3,37 .

Bankaktien : Allg . Dt . Kreditanstalt 114,5 , Barmer
Bankverein 125 , Berl . Handelsges . 179 , Commerz - u .
Privatb . 148,5 , Darmst . u . Nationalb . 225,5 , TD -
Bank 139, Dresdner Bank 139,75 , Reichsbank 289.

Bergioerks - Aktieu : Buderus 74,5 , Gelsenk . 134,5,
Harpen 123, Ilse Berg 224 , Weftcregeln 219 , Klöckuer -
werke 100, Maunesuiannrohren 99,25 , Phönix Bergb .
90,5 , Rhein -Stahl 110,5 , Ver . Königs - u . Laurahütte
41, Ver . Stahlwerke 99,5 .

Transportwerte : Hapag 110,25 , Nordd . Lloyd 109,75.
Jndustrieaktien : Aku 95, A .E .G . Stammakt . 157,5,

Dt . Goldscheideanst . 149,5 , Dt . Linoleumwerke 230,
Elektr . Licht u . Kraft 157, J .- G . Farben 100,5 , Fel -
ten it . Gnillcaume 117, Gesfürel 156,5 , Goldschmidt
To . 57,5 , Holzniann 90, Holzverkohlung 98,5 . Iung -
hans Gebr . 41,25 , Metallges . 117, Rlilgerswerke 05,
Schlickert El . Niirnb . 174,5 , Siemens u . Halske 237,
Thür . Lief . Gotha 102, Voigt u . Hässuer 152 , Zell -
stoff Waldhof 103.

Chicagoer Getreidebörse
Chicago , 12. Juni . ( Funkspruch . ) Getreide - Schluß -

kurfe . (Vortagskurfe in Klammern . ) Weizen :
Tendenz willig . Juli 103 ( 1043^ —104% ) , Sept . 106
( 107% —107% ) , Dez . 110% (112% —112K ) . — Mais :
Tendenz willig . Juli 79% (80 % ) , Sept . 80 % (80 % ) ,
Dez . 74% (75 % ) . — Hafer : Tendenz willig . Juli
38%

'
(39 % ) , Sept . 38% (39% ) , Dez . 41 % (42% ) . —

Roggen : Tendenz willig . Juli 57 % (59% ) , Sept .
01 % (04 ) , Dez . 07% (09% ) . (Alles in Cents je
Bufhel . )

Berlin , 12. Juni . sFuukspruch . ) Metallnotieruu -
gen für je 100 Kg . Elektrollytkupser 124 Rm . . Ori -
ginalhüttenaluminiuin , 98— 99 % in Blöcken 199 Rm . ,
desgl . in Walz - oder Drahtbarren , 90 % 194 Rm .,
Reinnickel , 98—99 % 350 Rm . , Antimon - ReguluS 53
bis 55 Rm ., Feinsilber (1 Kg . sein ) 48.50— 50.50 Rm .

Mannheimer produkienbörse.
H . Mannheim , 12. Juni . Infolge niedrig gehal -

tener Anslandsforderungcn und der guten Witte -
rungSbe

'
richte verkehrte die Produktenbörse heute in

ruhiger Haltung - In nichtamtlichem Verkehr wurden
folgende Preise sür die 100 Kilo ohne Sack , Waggon -
frei Mannheim , genannt : Weizen , inl . 33— 33.50, aus¬
länd . 32—35 .50, Roggen , inl . 17 .75— 18 , Hafer , inl .
16.50— 17.50 , Futtergerstc 18—19, süddeutsches Weizen¬
mehl , Spezial Null 40 , WcizcnauSzngsiiiehl 50 , Wei «
zenbrotmehl 32, Roggenmehl , 70^- ki0proz . Ausmahlg .
25 .50—28.25, Weizenkleic , sein 0 .50—0 .75, grob 7.25,
Biertreber 9 .75— 10 .25, Leinsaat 39.50 Rm .

Berliner Produktenbörse .
Berlin , 12. Juni - lFnnkfpruch . ) Amtliche Pro »

duktenuotiernngen (für Getreide und Oelfaaten je
1099 Kilo , sonst je 190 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . —, Juli 307—806, Sept . 264—203 , Okt . 263 .50
u . Br . ! matt . Roggen : Mark . 172— 177 , 73 bis
74 Kg . 171 eis Berlin Br . , Juli 168, Sept . 171 .50 bis
171 .75, £ >ktr 173.50—174; matt . Futter u . Industrie «'

gerste 167— 182,- stetig . Hafer : Märk . 145—159,
Juli 14S.50, Sept . 153 « r . . matter . Weizenmehl 34.M
bis 42.59 ? stetig . Roggenmehl 20.90—24.25 ; matter .
Weizenkleic 7.75- ^8.25,- matt . Roggenkleie 7.75—8 .— ;
matt . ■

Kartoffelnotierungcn : Weiße 1.30— 1.50 ; rote 1 .4Ö
bis 1 .70, gelbfleifchige 2 .40—2 .70 Rm .

Bad . Pfalz . Häuieauktion .
Karlörnhe , 12. Juni .

* Bei der heutige « 17. badifch -psälzischen Zentral -
auktiou gelangten ^ nr Versteigerung 14 604 Häute ,
18 580 Kalbfelle u » dX£ L Hammelfelle . Besuch gut ,
Verkauf flott . Großviehbäute erzielten allgemein
kleine Aufschläge , ebenso süddeutsche Kalbfelle , wäh -
rend norddeutsche Kalbfelle einen Abschlag von 0 Pro -
zent erlitten . Im einzelnen wurden folgende Preise
für - süddeutsche Gefälle (die Preise sür nordd . Ge -
fälle sind in Klammern beigefügt in Pfennigen pro
Pfund erzielt :

Kuhhäute : rote ohne Kops ( alles rein und be ,
schädigt ) , bis 29 Pfd . 56,25 , 30— 49 Pfd . 56—63,75 .
( nordd . sür all ): Gewichte 46,50—50,75 ) , 50— 59 Pfd .
73,50—78,75 , 00—79 Pfd . 67— 79,25 , 80—919 Pfd . 71 —75.

Ochfenhäute : rote ohne Kops , bis 29 Pfd . 77,50 ,
30—49 Pfd . 04,50—68 ( nordd . 60 Pfg .) , 50—59 Pfd .
73,50—76,75 , 60—79 Pfd . 72—82, 80—99 Pfd . 71,75 bis
76,75 , 100 und mehr Pfd . 71,25—77 Pfg .

Rinderhäute : rote ohne Kopf , rein und be -
schädigt . biS 29 Pfd . 80 , 30— 49 Pfd . 73,25—77,50
(nordd . 66,75 — 70 ) , 50—59 Pfd . 72—87,76 , 60—79 Pfd .
75—87,25 , 80 it . in . Pfd . 76,50—83 Pfg .

B u l l e u h ä u t e : bis 29 Pfd . 77,25 , 30- 39 Pfd .
68— 71,25 , 40—59 Pfd .: 08,25—70,75 , 60—79 Pfd . 66 bis
70,50 , 80 —99 Pfd . 50,75 —62,50 , 100 lt . m . Pfd . 40,50
bis 51 Pfg . ; Schußhäute 34,25— 50 Pfg .

Kalbfelle : rote ohne Kops , rein u . beschädigt ,
bis 9 Psd . 137— 146,25 ( 105— 112,75 ) , 9,1— 15 Psd . 116
bis 124 (95—101 ) , 15,1—20 Pfd . 96,25— 100 (83,25 ) ,
Schußkalbfelle 90 Pfg . F r e f s e r s e l l e : bis 20 it .
IN. Pfd . 77,75 Pfg . ; Schußfreffer 50 Pfg . Schaf¬
felle : Vollwollige 53, halbwollige 54,50 , Blößen 59
bis 54 Pfg . Lammfelle 50 Pfg .

Nächste Auktion in Mauuhcim am 16. Juli .

Gonftiae Märkte .
Bremen , 12. Juni . Baumwolle . S ch l u ß k u r ? :

American Middling Universal Standard 28 mm h >fo
per engl . Pfund 16 .40 Dollarceuts .

Ii . Mannheim , 12. Juni . Viehmarkt . Es waren
zugeführt : 37 Kälber : b ) 70—74, d ) 62—64, e ) 58—60 ;
15 Schafe : 45—52 ; 110 Schweine : nicht notiert ; 455
Ferkel und Läufer , Ferkel bis 4 Wochen 20—28, über
4 Wochen 30— 35, Läufer 38— J8 Rm . Marktverlauf :
Kälber rirhig , Schweine ohne Notiz , Ferkel und Lau -
ser ruhig .

' — Der nächfte Ferkelmarkt sindet om
Mittwoch , den 18. Juni , statt .

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 12 . Juni

Mitgeteilt Ton Beer » Elend . BankseichSft Kann

elrka .
Adler Kali . . . .
Badenia Druck . .
Brown Boveri . •
Bürbach . . . . .
Dtsch Lastauto .
Dtsch Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraftwerke .
Kammerkirsch . .

AUea

10 .
122
186
11
53
49
15
30

Karlsr . Lebens * . .
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh .
Moninger Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbg .
Wintershall
Znckerwnren Speck

245

135
10
35
40
75

199
ö *

1 fl . = gesucht .
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Mit der Flotte ins Mittelmeer.
,3 Ott

Marinekriegsgerichtsrat Paul Becker, Kreuzer „Königsberg ".

Dalmatinischer Teppich.
Die Eigenart der dalmatinischen Teppiche

liegt in der Leuchtkraft ihrer Farben , der Viel¬
seitigkeit ihrer Zeichnung und dem kelim-
artigen Rhythmus , der sie alle durchzieht . S »
dürfen wir just dieses Erzeugnis einer alten
Volkskunst als Ueberschrift und Sinnbild wäh -
len , um die Fülle der Ergebnisse und Erlebnisse
unseres sechstägigen Aufenthalts in Split
(Spalatoj zusammen zu fassen, denn diese Tage
waren bunt , schön , vielseitig ; und als ' das be -
sondere erlebnis - rhythmische Element kann dann
die Tatsache angezogen werden , dah fast jeder -
mann in Split und Umgebung deutsch spricht
oder versteht, ' wodurch in erster Linie die all -
gemein an Bord geteilte Ansicht begründet
wurde , daß dieser Aufenthalt der bisher an -
genehmste und besonders für die Mannschast er -
tragsreichste sei . «

Beim Einlaufen kam dem deutschen Schiffs -
verband auf einige Meilen mit erstaunlicher Ge -
schwindigkeit eine sprühende Schanmgischt -Welle
entgegengebraust , deren Kern ein Marine -
Schnellboot war , das 40 Seemeilen laufen kann ,
und sicher keinen einzigen Meter langsamer ge -
lausen ist (man zeigt gern , was man hat und
kann ) . Und aus dem Boot klang es i n
Deutsch zu unserer Brücke herauf : „Ich
möchte an Bord kommen ." Es war ein Offizier
der jugoslawischen Flugstation bei Split , der
uns als Verbindungsoffizier zugeteilt war und
sich als vielseitig interessierter und gut unter -
richteter Berater bewahrte . Er konnte auch
gleich in Tätigkeit treten . Dann etwas außer -
halb der Stadt liegt eine hübsche Hotel -Penston
und auf dieser wehte die Königin - Standarte :
Die Königin von Jugoslawien wohnt zurzeit
dort mit den Prinzen . So war in das Einlauf -
manöver noch ein besonderer Salut mit Para -
dieren einzuschieben .

Schon der erste Eindruck von Split , von See
aus , war fesselnd und malerisch,' eine helle,
bunte Stadt , überragt voir einer hohen weißen
Companila , vor der mächtigen Wand des kahlen
Karst -Gebirges . Die Stadt ist erst im 3. Jahr -
hundert geschichtlich in Erscheinung getreten .
Man darf schon sagen „erst" , denn rings herum
waren viel ältere Städte und Siedlungen . Es
handelte sich damals aber gar nicht um die
Gründung einer Stadt . Sondern der römische
Kaiser Diocletianus ließ sich dort von byzanti -
nischen Baumeistern einen gewaltigen Palast
unmittelbar am Meer errichten . Er hatte die
Gestalt eines Rechtecks, die Anlage eines Lagers
lSaalbnrg ! ), und die riesigen Matze von 216
Meter Länge und 180 Meter Breite . Und noch
heute bildet dieser Palast nicht nur eine der
größten antiken Sehenswürdigkelten überhaupt ,
und von Split im besonderen , sondern den
Hauptbestandteil der ganzen Stadt . Es woh-
nen in seinem Bezirke etwa 5000 Menschen ( eine
kleine Stadt für sich mit allem nur denkbaren
Zubehör ! ) . Diese Besiedlung begann schon im
5 . Jahrhundert . Sie brachte den Nachteil , dah
die ursprüngliche Form des Palastes sehr ein -
greifend verändert , aber auch den Vorteil , daß
viele Hauptbestandteile durch fortlaufenden Ge-
brauch gepflegt und erhalten wurden . So
wurde öos kaiserliche Mausoleum in einen
Dom , der AeskulaptemM in . eine Taufkapelle
umgewandelt , und man kann dort Kassetten -
decken und Säulensysteme sehen, so gut wie neu !
Heute wird für die antiken Bestandteile mit
leidenschaftlicher Hingabe gesorgt , und zwar
durch den jugendlichen Achtziger Monsignore
Bülte . Wer an seiner Führung teilnahm , er -
hielt einen packenden Eindruck von der autiken
Welt , und erlebte außerdem ein Beispiel fana -
tischer Hingabe an eine große Idee , das Bei -
spiel einer Berufung . —

Ganz Dalmatien hat in der Geschichte , beson-
ders in dem Kampf zwischen westlicher und öst-
licher Kultur , eine viel größere Rolle gespielt ,als man sich im allgemeinen gegenwärtig hält .
Gerade hier waren nicht nur die Berührungs -,
sondern die R e i b u n g s f l ä ch e n zwischen
O st u n d W e st . Dadurch wurden die heutigen
Lebensverhältnisse wesentlich bedingt . Völlig
zerrieben wurde in diesem Kampfe die große
und blühende Stadt Salone , nicht weit von
Split , von deren Reichtum nur noch die aus -

gegrabenen Grundmauern und Säulenreste
zeugen . Die altchristliche Kunst hat dort ein
hervorragendes Monument in der Basilika
Urbana . — Nie wieder gut zu machen ist die
unter venetianischer Herrschaft erfolgte völlige
Ausrottung der Wälder, - auf den Stämmen
steht heute noch ein Teil von Venedig , aus ihnen
wurde die Flotte gebaut . Die Berge Dalma -
tiens aber sind zu öden steinigen Karstgebieten
geworden . Die Geologen freilich finden hier
ein einzigartig präpariertes Gebiet , in dessen
Zeichnung und Struktur sie lesen können , wie
in einem Buch . Außer manchen anderen Ban -
denkmälern haben die Venetianer aber auch et -
was sehr köstliches im Lande gelassen ; das ist

gesungen ! Auch das zu hören gabs Gelegen -
heit . Der Landeshauptmann entführte uns
nämlich in Autobussen ca . 100 Kilometer land -
einwärts in der richtigen und sehr begrüßten
Erwägung , daß wir mal was anderes sehen
und erleben sollten als nnr die Küstenränder .
Die Fahrt wurde zu einem wahren Volksfest ,
zumal sie nach V r l i k a ging , dem Ort , wo sich
das Volkstümliche in Trachten , Gebräuchen ,
Gesängen und Tänzen am unberührtesten er -
halten hat . Auf dem ganzen Weg war in Dör -
fern und Städtchen die Bevölkerung in phan -
tastisch bunten , kunstreichen Trachten ange -
treten . Rufe , Winken , Herzlichkeit überall !
Ein begeisterter sgegenseitig ) kurzer Aufenthalt

Linienschiff „Hessen " vor Venedig .
Im Hintergrund der Markusplatz mit dem Dogenpalast und öem Campanile .

das auf einer kleinen Insel zusammengedrängte
Trogir <Trau ) . Es hat alle Stürme der Jahr -
hunderte überstanden und präsentiert sich heute
noch als seltenes Beispiel eines äußerlich kaum
veränderten mittelalterlichen Gemeinwesens im
Zeichen des Markus -Löwen . Die stolze Sprache
der Familien - und Adels -Wappen an den Häu -
fern entspricht allerdings nicht mehr der sehr
bescheidenen Lebenshaltung ihrer jetzigen Be -
wohner !

Zahlreiche Ausflüge führten die Besatzungen
hierhin und weiter nach Sibonie , das von See
aus einen geradezu märchenhaft schönen An -
blick bietet, - dann über Skradin zu den berühm -
ten großen Krka - Fällen . Ihr starker landschaft -
licher Reiz wird dadurch erhöht , daß sie nicht
durch Industrieanlagen verunstaltet sind — wo-
bei freilich zugegeben sei , daß Naturfreunde
und Nationalökonomen über einen Begriff wie
„verunstaltet " sehr verschiedener Ansicht sein
können .

Uebrigens : Ihre Zunge stolpert über das
Wort Krka ? Das ist noch gar nichts . Sagen
Sie mal „Trg " oder „Srbska " , wenn Sie kön¬
nen ! Dabei heißt elfteres einfach „Platz und
das andere „serbisch " (Srbska Banea z. B . ) .
Verständlicher wirkt , ausgesprochen , schon Are -
nia Krema , d . h . kleine Wirtschaft , Kretscham,
Kretschmar usw . Es blieb für uns hoffuungs -
los , etwa eine Zeitung entziffern zu wollen, '
man erfaßt nur gelegentlich indogermanische
Sprachstämme . Zu diesen gehört nun auch vo-
lim te , d . h . „ ich mag dich leiden "

, was ich auf
besonderen Wunsch einiger unserer Leute er -
mittelt habe . Es ist diesmal nicht so ganz ein -
fach auf unserer Reise, ' man muß die wichtigsten
Gebrauchsphrasen in g Sprachen parat haben !

Indessen , so überraschend es angesichts des
krausen Schriftbildes erscheint, gesprochen klingt
das Jugoslawisch weich und melodisch, noch mehr

fest (von allen Spitzen und einigen Mimf
besucht) und zahlreiche kleinere VeranstaUu
dazu beigetragen , ein menschlich nahes
nis gegenseitig herzustellen . Dies wurve »
fördert dadurch , daß allgemein deutsch Öxjje
chen wurde ? es wurde sehr erleichtert dumi :
gewinnende und gastfreundliche Art des

Menschenschlags , M
ien , überdurchschuu

tigeu jugoslawischen
schlank und hochgewachsen,
das „Gardemaß " erreicht ! ^

Daß diese guten persönlichen Beziehungen .
unser Erscheinen überhaupt auch amtlich
öffentlich sehr lebhaft anerkannt wurde , <t>
so bemerkenswerter , da es kein Geheimms
daß der außenpolitische Kurs unserer Gas» i (
eigentlich etwas anders läuft . So schließt u > ,
„Dalmatinischer Teppich" mit einem befolg, ,
schönen Muster , das sich , als Beispiel erfreu"^
ster Friedenswirkung unserer Flotte und ^
Fahrten einige Leute zu Hause und anderw»
recht eindringlich merken möchten !

bei dem Bürgermeister von Sinj . In Brlika
selbst aber ein kaum erwartbares Bild : viele
Hunderte von Menschen , eine lange Tafel im
Freien bei einem alten türkischen Brunnen ,
ganze Hammel am Spieß , rorer feuriger Land -
wein , Einzel - und Gruppentänze wild und hef-
tig , in deren Schwung sich eine Achtzigjährige ,
plötzlich wieder jung geworden , hineinreitzen
ließ lman mutz doch dem Jungvolk mal zeigen ,
wie man das früher richtig machte ! ! ) , Lieder ,
quäkende Dudelsäcke mit unerschöpflichen ryth -
mischen und linearen Varianten aus nur fünf
Tönen lein klangliches Widerspiel der Teppich -
Muster ! ) und Farben , Farben : fast überwälti -
gend !

Schließlich brachten die Frauen prächtige
Webstiicke , Stickereien , alten schönen Bauern -
schmnck heran und man konnte sich in unterhalt -
samem Handel hübsche Erinnerungen erwerben
an einen auch so unvergeßlichen Tag !

Zurück über Sinj : jetzt Bezirkshauptstadt und
wichtige Garnison , sehr viel früher Haupt -Kno -
tenpunkt der Karawanen -Straßen vom Westen
nach dem nahen und weitesten Osten . Infolge -
dessen gabs um Sinj herum immer militärische
Posten und Stützpunkte . Die Römer stationier -
ien hier nur Kohorten aus Kleinasien , was
man im archäologischen Museum feststellen
kann an den dort sehr zahlreich gesammelten
Grabsteinen : z . B . „Antonius Sagittarius "
also etwa Herrn Anton Schütz) aus Tassus ,

ausgezeichnet für Tapferkeit in fünf Gefechten,
gefallen am 15. Mai bei einem Vorstoß " oder
ein anderer „gestorben im Lazarett zu Salome ".
Man sieht, daß sich in diesen Gepflogenheiten
bis zum Weltkrieg nichts geändert hat !

Als die „Königsberg " mit den Torpedobooten
aus Split auslief , von 7 Marineflugzeugen im
wahrsten Sinne „umschwirrt ", hatten einige
Clubbälle , ein begeistert aufgenommenes Bord -

Oer Lissaboner
Gesandtenmo?»

Trauerfeier an Bord der „Königsberg
"

An Bord des
WTB Lissabon . 12 .

Kreuzers „Königsberg "
2"" VW

gestern an dem mit den deutschen Flaggen
deckten Sarg des Gesandten von Baligand
feierliches Requiem statt . An
Feier nahmen teil Frau von Baligand . «

,Ministerpräsident , der Marineminister .
Minister des Auswärtigen , der spanische *1 ,
Uafter , der deutsche Geschäftsträger und °
Legationssekretär der deutschen Gesandtschaft.
Konsuln Deutschlands und Oesterreichs . %
zahlreiche Vertreter der deutschen Kolonie . ^der Zelebrierung der Totenmesse richteteral G l a d i s ch eine Ansprache an die Off'ö' „und die Besatzung des Kreuzers , in der er J>
Verstorbenen als leuchtendes Vorbild ruhw-
der ein Opfer der Pflichterfüllung geworden i
Der Admiral sprach dem Militärgouvern «»
seinen Dank aus für die Anteilnahme der E
tugiesischen Armee am Tode des deutschen
sandten .

Die mit der Untersuchung P i e ch o w \ [
betrauten Aerzte sind zu dem Ergebnismen . daß es sich bei Piechowski um einen f

'
sinnigen handelt , der alle Merkmale von » f jfolguugswahn aufweist . Die Untersuchung w ^beute abgeschlossen werden . Piechowski w>
dann sofort dem Militärgericht zur Aburteilu ?"
vorgeführt . Die hier eingegangenen Ermittln ^
gen der deutschen Polizei bestätigen im aUS
meinen die Angaben , die Franz Piechowski »...macht hat . Heute gingen für Piechowski V° l
lagernd drei Briefe ein , die beschlagnahmt

l
den . In einem erinnert ihn seine Mutter oo
an . Saß sie 77 Jahre alt sei und bisher n «
Kummer von ihm gehabt habe. Jmöge doch nach Hause kommen und nicht g > *
ben , daß man ihn verfolge , da ihm doch niewa^etwas Böses tun wolle . Die Diagnose des vy
chiaters lautet : Geisteskrank mit allen chara ^
ristischen Zeichen von Verfolgungswahn . ..

Das Reichswehrministerium gibt öekan ».
Kreuzer „Königsberg " wird am ' Sonnabe ^
14. Juni um 17 Uhr mit den sterblichen UA

'
.

resten des Gesandten von Baligand in
Häven eintreffen . Bei der Bonbordgabe ® «,
Sarges wird die Sicherheitswache ^die Besatzung des Kreuzers antreten . -L ,Seiten des Auswärtigen Amtes nehmen an ^ . >,

"̂ UIJV-hiuuh -lf VI/lll
stehend aus den Offizieren des Kreuzers
nigsberg " und des Standorts Cuxhaven 1° ;%eine Abordnung der Besatzung des Krelu °
wird den Sarg zum Bahnhof geleiten . Be >J |
Begräbnis , das in München stattfinden N" .(
wird der Chef der Marineleitung , Vizeadw »
Brutzer vertreten sein.

Das Mitglied der Neuyorker zoolosÄ ^
Bereinig,mg , William Beeb« , hat sich aw **
« och von einem vor Hamilton ans den Nerw^das -Jnseln verankerten Schiff in einem
ball in das Meer hinabsetzen lassen . Der
herigc Tiefenrekord betrug 825 Fuß. Die
ernenerung in dem Stahlball wurde
Oxyde bewirkt. Zwischen Reebe und
satzung des Schiffes wurde ei« Telephons " "
geführt.

»«aemanteiÄotte
sehr aparte neueste Muster

in 3 .75 3 .90 4 .50 5.50 6 .75 7 .80 9 .75
Auf Wunsch preiswerte
Anfertigung durch uns

BOLKNDER

Graue Haare
Warum älter erscheinen als Sic find ?
Schreiben Sie uns fofon . Sie erhaltenkostenlos die Broschüre : .. Wie graue Haare
in 14 Tagen Jugendfarbe erlangen I?

Wiltberger Augsburg
'
11/100 .

Gold - Werte
zu besitzen ist das Ziel jedes Vorwärtsstrebenden .

Wer sich über Selbstaulwertuntfs - Möglichkeiten , den Wertpapier¬
markt , VermSgenserhaltung und Sicherung , sowie über die Vorgänge
der in- und ausländischen Finanzwirtschaft laufend unterrichten will ,liest das Bayer . Börsen - u . Handels¬
blatt , Nürnberg ( 38. Jahrgang ) .

Abertausende verdanken den
in diesem Blatt gegebenen Richt¬
linien d .Vermögenserhaltung bezw .
die Neugewinnung von Vermögen
und Existenz .

Wollen Sie vorwärtskommen ,
dann bestellen Sie sofort das

An da« Bayer . Börden - u . Hiuidels -
blatt , Nürnberg . loh wünsche ein Abon¬
nement nnd zahle gleichzeitig 2 .70 Mk .ittr ein Vierteljahr auf Ihr Postscheckkonto
Nr . 1567 Nürnberg ein .
Die Nr. bts 1. Juli werden gratis geliefert .
Name :
StraBe :
Ort ;

mSatiM ĝuMJCekkSrnlsa tUJutuf*
Verta * mommttVorrat - ■orttH l t— M

Oeisardinen as% ' ' e
«£ ? 50 #

Kond . Milch . . . 2 Dosen 98 -̂

Limburger ■ - Pid . 40 ^

Dtfch .Flomenfchmalza 95 #

Dan . Blasenschmalz s 85 #

. Börsen- U. HantfelSfciaft , NiJinberp Diesen Coapon ausschneiden und einsenden

Himbeersaft oder Li»
tronade v. fi . 1 .40

Citronensaft naturell 'An. 1 .30
% Fi. 75 # Fl . 50 #

Tomaten . Pfund -.36
Junge Karotten Bund -.15
Frische Erbsen Pfund -.22
Kohlrabi Bund .20
Spargel extra stark Pfund >,45
Spargel Stark Plunä . . 35
Biumenkohl Pfund . 26
Orangen neue Ernte 3 Pfund -.75
Bananen Pfund - .50
Neue Kartoffeln . . . . 3 Pfund -.24

An heiflen Tage® zur neuen seda -
Fontäne Im Erfrischungsraum.

in Gelee 1 Liter - DoseHeringe . .?« >/, uter - Dose . - .45

Calif . Äpfel neue Ernte . PM- .50

Gekocht . Schinken v. pm- . .ss

Dörrfleisch Pfund 1 .4?

Mecklenbg . Plockwurst , «g
Plund 1 .75 "

Aprikosen - Konfifüre ,
Pflaumen , Pfirsich , Mi¬
rabellen ca . 1 Pfund Glas • ■ - .68
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w a o o a t-» ~~t£j —« Ög <g ^ g £ ^ :g w^ a )̂ o .2i â a) o ^ 'ou flM aU ca » « ^ ga pj >4 o «-* - ■*-* o i! Ha r» o s3> „ ^ wa -♦-» •«->»a? SsC . aaotioa 3 :3•" ® 5B - p S "gs 2 ^ seü
g B B £ 1? SÄ J! 'e 'S 2 « s

S& g ^ S § - a ! ! ^ a aC Sg^a ^ üaaoa ^, ,eiÄ> *- . a ^

* 5?' **WO
' a
; 2j

■* o ^

a ^ "sr »« ,S12gE? .03 ST ♦-* ^« « 3 30MW Si «sa
w sTOg M sap oar t̂ ^
a >-» Sa «o a« • 2 - °

. .•" e ^ aS
l
| g « ^ li 3.

- eS5S = S 2e «
a- .> « g ? _ e 'S sg-w!
S5i5s « « 1= S « tr i-'

(Tt o vo "*"* o S a O

<3 a a o o o a a « -
s» » Sia-i?? ä 5>5 a

« .„ a2ea b « O -5
; o » l

'
« gI Ül ^ l

^ '2 ^ saa ^ , co
c ^ g ^ 2S H

35» » ^ «

-? Igj ^ s» ^ 3~ SioÄ 2,Äct "

. Ii ® :
« 2 3 « g

CTB 'SSsS CTaoaoag ^ voa w a*—» ^co ova --a 13 ^ -a ^ j3Ä *H '® ru ä a J
» ® g "*~ "° i_w - ^

■S " w
1? 3 'H2 2 ®ü VH W Ü a w

u—33 _ .a Oa 0 ^ ^ vjss 'S ^pa -a . . ® 0» 2 ^ vg»
a o a ^ g 5 "
^ g - 2e H « -£ 2

« fSö ^ aÄ ^ gS<-> ouüa t—--- 3 e e « e 3 " sS
<§ 5g,22 2 ^ 2gfZ - >» «« « « g» a p so t—^- - • o rgpo ^ a

^
_ m a*o"~a p̂\ ° 2— ^ o a^ « efe -s » '" g

*a> -a. a »a .o a «-. wo a
r ? :G St : -H . - oa *a aa : -a • w aw a « s « aa£i . pwOa vZ? *-

« .H
"a 22,

-ZK ^ g
ggäg
2 ^ « «2 « '« 3-

2 2
'
: fp

es 3 LZ 1

, a a>. _ a
WwO^>» s» Ä.^ rÄ aewj ; A -S

ga H o1t! - « s3- « S = „ - TO-© s ^ ^ a ^ w a *w a
— a ^ i~*"~" o 0 sa>aS « ^ o ^Lsa a a a ° oftZiaS, «. - 3 g -2

•Sä .2 2s® ® «a 8Qess ; 2S © s : %

„ S» s 22 «- « «st. 55« S w •"* 3 S . K 22, —
Sgsg <= 2 ö5^.1« »
£ Se2 ^ s : =

"ZL ^ 3 ^
" 3 g '3

^ a -~ — « cA

Z ' >a «
B 8 ^ fi3 3 ! «« a "r»« L . SS'Z ^ g «
3 g £ -"

Iii
.A Ä CQ.^?
w .5 Oft̂

O ®
a H .a o
Oft

—« Z ® 2 ->
a B - « A

2 s« B l> up̂ o a n
tBTO ^ O »
je 2 0 3 « -"
a !SZ

'2Z «" a ^ Sg ®
w a Ju a
© xz • a"® "=

. : « . g
^ E . Sfg© 30 *-» a
a o § p o '^-g g m a ®
a.x? ^ ^>N9i wt : pa <3 o .

' o 2

a je M« « a ai
■« w »

3 o a « -« « A
a "* =& ® su- wOe'u- HW a aa z ■ 2 -B

(SS CT

« ' S w- M2I3 ö„ « a wÄS . « SS« « a äpjw a xi
öS « a «a.

To ^ a
^ p̂ ** wO p̂a ^ a ^ *sa£ .a ^ o a _̂

*a g o aö B a a
-w« oft a -o ^ :a aS ~ Ä>3
wa>♦* ^ *-»" £ -ct3
Ö y W ^>
« 2sg CTBa !

55 '; ;® Ss



c »
SiaMSss -
r* C -± - O ~

« s ' t = £ ,*»~ S2 -a ; « s

» csos
rts , o-» s
5S^ « r "

fggötfSS . >3vho ?>



* r . 162 Karlsruher Tagblatt , Freitag , den 13 . Aum 193V Seite 15

Evangelische
Landessynode.

Der weitere Hauptbericht
g . vis entliche Sitzung dcr Evanq .

^ » oessynode wurde am Mittwoch , tl . Juni ,
S? 81 Präsidenten eröffnet . Hieraus setzt Abg .

seinen Bericht zum Houptbericht fort .
Punkt „Arbeit an der ^ uqcnö " äuhert

Hautz . Er hebt hervor , daß dcr Wert
??e' eT Arbeit allgemein anerkannt wird und
„ _

e evangelischen Iuaendverbände
a« i.

flt ° fc< n Zeitaufgaben stehen - Die Arbeit
®tT in die großen Städte zuziehenden Ju -

Ivli ft ' c überparochial getan werden muß ,
. ' W erst jtt den Ansängen . Soziale Arbeit ist
«ttf) Errichtung eines Jugendheims beim

. Muchsec,verk mit Unterstützung durch den
Jr

®£fftTdjcnr <it getan worden . Der Redner
° nkt für die erstmalige Einsetzung eines Bei -

3 ?6 . in den Boranschlag und erhofst s » r den
Ochsten eine Erhöhung des Beitrags . Der
funkt Wohlfahrtsdienst und ,Hür -
' 0r neruefen gibt dem Abg . Kappes lvolksk .)

Anlaß zu längeren Ausführungen . Er fchit-
dert die Schwierigkeiten , unter denen der Gc -
samtverband sür Innere Mission gebildet
wurde : sein Bater ist gewissermaßen der Ober -
kirchenrat , seine Mutter die Innere Mission .
Diese , vor 80 Jahren angesichts der damaligen
Massennöte von Wichern gernsen . ging den
Weg der Bereinsbildung und Anstaltsgrün -
dnng . Die Gesetzgebung des neuen Staates
hat sich große ethische Gedanken angeeignet ,
und die neuere Fürsorgegesetzgebuna sieht die
Zusammenarbeit zwischen dem Staat und den
freien Organisationen vor . Der Staat kann
die Mithilfe der religiösen Organisationen , die
sich als Anwälte der Notleidenden einsetzen
müssen , nicht entbehren . Die evangelische
Caritas muß sich mit all den modernen wissen -
schaftlichen Forschungen aus dem Gebiet der
Pädagogik , Psychologie und Soziologie befassen
und sich so organisieren , daß sie beweglich bleibt .
Zentralisierung und Planmäßigkeit sind dazu
notwendig . Die neue Organisation bedarf
großer Selbständigkeit , ungehemmt durch Ge -
gensätze zwischen den angeschlossenen Berbän -
den . In der Behörde sollte ein zusammen -
fassendes Ressort geschaffen werden und es
sollte alles geschehen , daß die Kircke ihren
Dienst leisten kann . Abg . Herrmann lvos .) be¬

grüßt es mit großer Freude , daß die zu s a m -
menfassende Organisation im Ge -
samtverband sür Innere Mission zustande ge -
kommen ist . Beim Punkt „Kirchliche Presse -
tätigkeit " bespricht Abg . Uhrig lvos -5 die Wich -
tigkeit dieser vielsach noch nicht reiht gcwür -
digten Arbeit .

Zum Schluß wird ein Antrag vorgelegt , daß
sür die nächste Tagung der Landessnnvde der
Oberkirchenrat eine Borlage vorbereite , durch
die — womöglich unter Scheidung des 3Iecht -
lich-Gesetzlichen und des Praktisch - Seelsorger -
lichen — das kirchlich -sittliche Leben geregelt
wird sK i r ch e n o r d n n n g ) , ähnlich wie es
neuerdings in anderen Landeskirchen geschehen
ist. Dieser Antrag wird mit 58 Stimmen bei
2 Enthaltungen angenommen .

Zu längeren und zuweilen scharfen Ausein -
andersetzungen führt ein von positiver Seite
gestellter Antrag , die Wahl der Vertreter znm
Deutschen Kirchentag , die im Jahre
1927 erfolgt ist . sür ungültig zn erklären .
Abg . Cammrer lpos .) berichtet über die Ans -
fchußverhandlungen . An der Debatte betei -
ligen sich die Abg . Fitzer slib .) . Bender spos . ) ,
Dietrich lvolksk . ) , Dr . Frey llib . l . Herrmann
lpos .) , Oberkirchenrat Dr . Friedrich , Abg . Ren¬

ner Karlsruhe lpos ) . Der obenbezeichnete Aw »

trag wird mit 31 gegen 25 Stimmen bei 7 Ent -
Haltungen abgelehnt . Ein Antrag von Dr .
Frey , die Wahl bis zum Jahre 1933 aultig zu
erklären , wird mit 80 gegen 17 bei 10 Enthal¬
tungen angenommen . Um ähnliche Unklaryei -
ten zu vermeiden , die sich aus der Verschieden -
heit der Sessionsdauer des Kirchentags und
der Landessynode ergeben , wird von Dr . ^vrey
und Genossen ein Antrag gestellt , daß die ge -
wählten Vertreter zum Kirchentag nch ver -
pflichten , ihr Mandat zum Kirchenrat medcr «
zulegen , sobald ihr Mandat zur « nnode ab «
gelausen ist . Dieser Antrag wird mit alle «

gegen 2 Stimmen gebilligt . i

Schließlich wird ein Antrag des BersassungÄ
ausschusses . „es möge der Gemeinde Eu ^
t i n g e n die bindende Zusage gemacht werdend
daß

"
bei einer künstigen Neubesetzung deof

Psarrstelle der Gemeinde das Wahlrecht ziw ^
stehe "

, mit allen bei 8 Enthaltungen an ^
genommen .

Zum Schluß » er jetzigen Tagung soll an «
Samstag , öen 14 . Juni , mittags 12 Uhr , in öe ?
Schloßkirche ein Gottesdienst stattfinden Dew
Gottesdienst wird Herr Dekan Eamerer auH
Werthcim halten . J

Heule ieizter Tag

Qihd&ngt.vmSchMmm
Lil Dagover — Ivan Petrovicti in einer
entzückenden Liebesaffäre am Wiener Kaiserhof !

muslHai. Illustrationdurch das Resi-orchestsr
Mapelim . Barth

Letzte Vorstellungen :
4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

Union - Theater

MWes
Lllndestkeater.

fcW»«ilan . IS . S « » i
" " lksbiibne : 2. Juui -

h Borltelluug .
Die andere Seite.
^ jnwa von Sfierrtff .

•Hegie : Baumbaw .
» Mitwirkende :
Dahlen . lÄemiiiecke

. « ras Hierl .
ZMbl « Müller Prütcr

v . d . Trcnct ,^ . .Kienlchert Lutlier .
Anfang 19V4 Ubr .

Ende Ubr . _
| We A (0.70—5.00) .
f ct 4 . Rana tft für

? allgcmeiiieii 95er «
kauf srcigebalten .

Sc 14 . Zinsen .
I1 1t C . 1fi,1 -r 15 . 6 . : Znm t .

Fol : Der lustige
Mo . . 16 . 6 . :

•-sde andere Seite .

m Zwangs

MWWUNg .
den 14 .

;" >»> 1930, n - ' *nitt .
ii . Ubr . werde ich in
J- iJfltttfteijt mit Zu -
.«mnteitfunft b . Jlint »
?,?Us • — .'inh «
,
u » v im Bollstrek -

ajin Schwei » , neei
tij ' ranfc , 1 Jiähma «" ' « t (Haid u . N - nI .' ArIt/I«.. . i !. -4 i**1-

wi » 1 Einwanner -
tijjfit . I Brennerei »

1 Radio -
« « ? ??• 1 Kreden, . 2
21 Schreibtisch .

eine Steb -
Fve u . a . m .

den
• Jum
iu . i ' nber .

»bricht »' voll,ieber .
Wuscht ichöne . sonn .J Z .-WMung

' Stni ' ri 25 ■/<) fteacn
womöal . m .

S» ? l#rf >c . Angeb . u .
Taabl . Büro .

^ ? rrlchastt !che. ärofie
J 3 .=5Bohnunfl

u . Znbet.
°d »er sofort

9" vermiet .
ifotl « rieesstr . 290,• Tel . 208.

„ Juni -Ausstellung

Piper- Drucke 1
BÜChle , inh . W . Bertsch

Kaiserstraße 132 — Garten

Besichtigung frei !

rtsch I
nsaal H

■HB
Im Zelt

der deutschen Zellmission
in Karlsruhe am Schmiederplatz , heute
Freitag abend 8 Uhr Vortrag . Thema :

Glückliches Familienleben
(nur für Erwachsene über 16 Jahre )

Jedermann herzl . eingeladen . Eintritt frei .

Freireligiöse Gemeinde.
Zonslag , tuen 15 . ^ uni 1930, »arm . 10 Uhr ,
im Handetstammersaal , « orlstrafec 10 .

Sonntal , s - Aeier .
Portraa des Herrn Predigers Slling -Pforz »
keim Über : „Berstandessrundlagen der !>>cli -
gion " . Dcr Zutritt ist jedermann gestattet .

MW. Zimmer
per sof . zu vermiete !^
Jschü &eiifti . 23, III . ,
Me, «er.

Zivmer . fep.,
gut niöbt . , el . Licht ,
aus IS . Juni »ii . ver¬
mieten : Markarascn -
straiie 2j , >.. lks .

Hell geraum . Man !.-
,Stmm . . inöbl .. tu . el .
Licht , sos. od . ivat . »u
vermieten . Winterftr .
Nr .^ Sd. IN ., r .'

Gut « Sil . Statiner
an berufst . Herrn auf
15 . Juni od . 1 . Juli
zu tJcrrn . Amalienstr .
z. « nt . Amalienftr . 25a ,
III . , r „ b . d . Poft ,

Möbl .. frdl, . fonn .,
Part .-Zimwer m. cl ,
Licht , b . klein ., rulnfl .
Sunt ., an iol . Herrn
zu um . Leopoldstr . 51 ,
»nrterre .

,> reuiidl . mbbl . Zim¬
mer i . Zentr .. an fol .
Herrn fof . od . spät , zu
«erm . bei Jufiin , .<kai -
terftr . 134. II . . Htb ». .
2 möbl .. fch. Mauf ..
cl , L „ l,eizb „ zus . od .
eiuz . , sof . zu vm . War »
tciiftr . 7 . II ., b . Heck .

Leere , beijb . Man¬
sarde . zu vermieten ,

vartenstr . Zg , II .

Mübf . Zimmer mit
2 Betten , au Arbeiter
zu vermieten . Karl -
strasze 25 , H „ III, , r .

Zwei an >
möbl. Zwmer

mir einem , evtl . auch
2 Bette « auf 1. Juli
zu vermieten ,
Auziiseh , v . S—10 u .
12 bis 14 Ubr .

B rahm sftr . 3 . II .
Gem . möbl . Limmer
cl . L„ a . 15 . Juni zu
vm . Auauftaitr . 0 . v .

baden-Raum
bisher Daniciifrisier -
Zalon , mit 2 kl . Ne -
ben - Räumen , auf 15,
Juni 1980 vermietbar .
Näb Kronenftrabe 7 ,
Wcrkftätte . Hos .

baden
61 qm , Zäbringerltr .
Nr . 82 , zu verin, , auch
alv gewerbl , Raum .
Näh , im 3 . Stock .

Sllr griisiere Firma
zwecks Errichtung ein .
f vezial - Kaffee - Ge -

äfte s schöner^ baden ^
m . Wobnung gesucht .
?i » gcl>. mit Prcisang .
u . Nr . 2715 in » Tag -
blatt -Büro erbet .

Küiisilerfesf
Samstag und Sonntag

Rheinstrandbad Rappenwört

Schnakenfrei !
Tagsüber bis etwa 7 Uhr u . etwa von V19 Uhr abends ab .

Simer-Kismmiesi
im Stadtgarten

MBadenerHeimanag
Im Programm fiit den Hauptfefttag , Sonntag , de« 13 . Juli d . I .,

15 !'̂ Ubr , ist ein Toiniiierkostümiest vorgesehen . Aus einem Podium
knuiitten des Stadtgarttenlees findeu verschiedenerlei Ausfülirungeu
(Gesang , Reigen , Tanz . Grotesken und dergleichen » statt . Zur Äe -
lebung des aanien Bildes weiden sämtliche Boote tes sees ge-
schmückt und mit kostümierten Gruvven ( in bübschen . ein - oder
mehrfarbigen Souimertostümen nach sreier Wabll besehi . Jede »
Boot soll eine geschlossene Gruppe tvon drei bis sechs Personen .
Damen und Herren ! einhalten , irs kommen Eomineilostüme sür
Damen und Herren aus allen Zeiten und Ländern in Betracht , da
es sich bei dem Feste um ein internationales Stelldichein am Ba -
dener Tag im Karlsruher Stadlgarten hautclt . Für die besten und
schönsten Koftümgliippen stehen Sachpreise zur Beifügung . Zur Be¬
teiligung werden Dame » und Herren aus dcr Bevölkerung ein -
geladen . Tie haben freie » Eintritt zum Feste . (15358)

Damen und Herren , die Lust haben , fich für dieses Feit zur Ber -
fügung zu stellen , werden gebeten , sich bei den Einnebmel » am
Nord - und Südausgaug des Stadtgartenö in ! ort aufliegende Listen
einzutragcn und dabei möglichst gleich anzugeben , was für eine
>>nupp « sie darstellen und mit wieviel Personen (es ist dabei an
(vrupprn gedacht , die sich mit neuzeitlicheren Sommcrkoslüiyc » he-
kleiden und die ihre Gleichmätzigkeit entweder in gleicher Farbe des
Kostüms und gleicher Machart , , . B . Damen weis, . Herren weiß ,
oder Damen zweifarbig , Herren zweifarbig oder Nationalkostüme .
wie banerifche Touristen , Tirolelkostnme und dcrglctchcit , zum Aus -
druck bringen : auch Teilnehmer aus ferneren Länder » mit der
Eigenart ihrer dortigen foinmeilichen Kleidung find erwünscht ! Die
so bis zum 2 $. Juni i . I . gemeldeten Personen werden dann zn
einer Besprechung dcr Sache im Stadtgarten eingeladen und erbat »
tc » bei dieser Gelegenheit auch ihre Eintrittskarte . Die Festleitung
für de» Badcner Heiinattag in Berbtuduna mit dem städtischen
Gartenaint und dem Regisseur für die Handlungen auf tai » See

Karlsruhe , den 11 . Juni 1930.

Bestimm des Badener Heimeiieges.

Wefliigclfnrmbeftöcr
sucht zur Erweiterung
seines Betriebes

1 . HMthek
in Höbe von 1S00 .*
von Privat , (KCl- fiutc
ii . vünktl . Verzinsung
jofurt aiifzuttcljtticit .

Mcfl . Angeb . u . Nr
2721 ins Taabl .-Büro

(Mne Slellen
Gesucht

3 jüngere
Kürfienmäddien

kräftig , welche schon in
Wirtsbetrieben tätig
aeivefen .

1 Uerftäuferin
Konditoieiivaren

1 Verkäuferin
Limonaden .

ötlMmten-
Reitaurant .

Mech. Weberei
In WMalen

sucht für » en Vertrieb Ihrer Fabrikate , d ' vcrsc
Rauhwaren (auch Bcttnchbibcr ) uni und de-
druckt Pilot , Kammgarn -Pilot . . Ge >iua - <̂ ord ,
Waschcord , Belvcton usw .

energischen Bertreter für Baden .
Gcsl . Off . u . Nr . 20V3

25 % 33rdö»rion
zahle ich beim Verkauf
von Tlikotwaren an
Private . Provisions -
Vertreter belieben Aiv
geböte einzureichen u
Nr . 2LS4 an das T « a >
blatt - Büro .

Stunden-
Butfihalter

frei . Pfadenbauer ,
Wilhelmstr . 1.

in s Tag bl . -Biiro crb .

GtenotnoiKin .
Kontoristin sucht auf

l . Juli od . fvät . « tei -
lung cv . balbtaß - od .
tagw . Beichäftigung .
Gute Zeugnisse vor -
Hand . Angeb . u . Nr .
2720 an d . Tagbl .- B ,

Itüriaer , Meitzer

Kieidersdirank
S8 Mark ,
Hiiber , Waldstratze 2S .

S&3immet StÄtichiunA
Ia neu , nnt . günst . Bedinaungen abzugeben

Möbelhaus Qehrl Nachf .. Kunzmann .
Am Stadtgarten 3 .

Baue-Einrichtung
^

vollkommen neu
zum Nettopreis von RH . 175 . -

abzugeben ,

Konrad Schwarz
Waldstraße 50 . ^

ßtWOfjinHHMöertenjimmer
prima Arbeit , unter günstigen Bedingungen
in »erkaufen .

Möbelhaus Level N - chf .. Kunzmann ,
Am Stadtgarten 3 .

Auto-Gele$enheüsKnuF.
Vcrkauie meinen in bcftem Zustand be-

findlichcn Wagen

10 4CI Opel- Limousine , 4 Sitz.
wegen Anschaffung e>ncs kleineren Wagens ,
zum aubergcmöhnlich billigen Preis von
1900 Jt . Der Wagcn kann zu icdcr .̂ !cit bc-
fichtigt und Probe gefahren iverde » . !I!eflckt .
erhalten Auskunft n . Nr . 2638 Tagbl .-Biiro .

Sctireibtisdi
lebraucht , RMk . 43;—
pubet , Kaldftralie i » .

Mehrere Reaafe ,
nroftet Warenichrant
m . vielen Schubladen ,
fiu ' Drogeric . Laden -
tbeic , Schreibtisch , bit
ligit bei Walter , Lud -
wig - Wilhclmstr .

Reiorm - KWe
I -> Qual ., ichr billig

Mk . » 7».— .
Möbelhaus

ülaier
U7einheimer

82 » r- nenstr - ke 82

Kiicfie
nioderne öotm . beste
Ausführung . Steilig .
billig abzuaebeu .
Hnber . Waldttrahc 28.

Modernes Eichemmt
16WJ cm und

Kredenz
Mark 360.-

MöbelhauS
Freundlich .

87/89 Kronenftr . 87/89 .

Gelegenheitskauf!
Schlaf -Zimmer

ganz schwer , eich ., kvl .
mit 2 tu gr . Ankleide -
schrank . m . Beivaiing .,
Jnnenschubkast . , u .Jn -
ncnsvicg .. prima Qua -
litäiSarlicit . weit Unt .
Preis abzugeben .

Geifer , WalM . 7

Gaobade - tkinrichtuiig
in . Zimincrbzg . ( Bail -
lanti . guterbalt ., billig
z. vkf . , desgl . Schreib
tisch. Kommod, . Wasch
tische, Kleiderschränke
( nur an Private ».

Borholzftr . 17, 1 .

Büfett £it n
u„u»

001
Sie gut u . billig bei

Hifchmann .
Zährtngerftr . 2g.

. .Prolos"
6toub!auget

ju verkf
rneth , Rhein -wenig gebr

Adolf Ärnetb , Nl
strabe 14 . II . , r .

Unte rricht |

Iii
Auskunft übet zu¬

verlässig . u . vornehm
Aiiienthalt bezw . Er -
Weiterung d . Svrach -
kenntniffe erteilt
MrS . Koch . Kaifer -
strafte 184.

Karlsruher
Priv. - Handelsschule
„Hansa "
Kaiserstr . 233

Telefon 5846

Beginn der neuen
Handelskurse

Montag, 16 . Juni
Die Schulleitung

Fink
Digl .- Handelslehrer

R esi Lichtspiele
Tel . 5111

wafdstr. 30
Jugendliche
nachmittags
halbe Preise

400 6 20 u. Uhr

Der große 100"/o
Ton - und Sprechfilm

Der ansMiciie Lumo
mit Gustav Fröhlich , Liane Haid
und das große Künstler -Ensemble

Wir rfiuchern täglich
unser Theater gegen
d .Schnaken - Plage aus
Wir brennen unsere

Außenbeleuch 'tung
nicht mehr , um keine
Schnaken anzulecken
In unserem Theater

bleiben Sie

uon Schnaken verschont !

irMjsn
Für denAusflug

Bayerische ^ ^

Mettwürste 7fl
StQck '

Fst. Salami ; < 55

Einheitswürste
in bekaont bester Qualität

Leberwurs!
Blutwurst
Bierwurst
Mettwurst stück 1

„Efho"-lrsti ! 'Ä ' l10
tlsaläl .„.52»

50

Schweizer

»Sllersieg« derteine Oll
Streichkäse Schachtel

l°5
90 ,

Cfeunnwieilnu oR .SchCht .
bmmemaier 6 Portionen

Allgäuer

Emmentaler
Fft Oelsardinen %i30i
Efliggurken o»- 50 ?

Honseruen aller Rrt
Orangen , Bananen , Repfel
Frische Zitronen

Schokoladen
Erfrischungswaffeln

Brausewürfel
Saure Drops

Kirschwasser , Weinbrand
Himbeer -und Zitronensaft

in praktischen Taschenflaschen

5 ° Rabatt
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Um den Kindern eine besondere Freude zu bereiten , haben wir in der 4 . Etage einen Preisausschreiben
für alle Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren .

Preise im Gesamtwerte von Mk. 600
Ausführliche Bedingungen sind an allen Kassen erhältlich !geschaffen , auf dem sich die Kleinen in Begleitung Erwachsener nach Herzenslust belustigen können

Badfe -W äsifie
Kinder -Badeanzug in hübschen -
Farbenzusammenstellungen für 3 Jahre . . ■

Jede weitere Größe 25 mehr
Kinder -Bademützen 3
Kinder -Bademantel .
Länge 70, in hübschen Dessins *■

HLincRer - » clnurzen

Knaben -Schürze Graß : 40- 50 sjtrnuni oder gestreift mit Spieltasche 90 '

Kinderhängerschürze
Größe 46—50 in Zefir oder hübsch garniert ^

Mädchen -Schürze Größe 45 1 .10
Jede weitere Größe 20 mehr

Kinder - Söckchen ?
Baumwolle mit buntem Rand . « . . Paar JA ™

Kinder - Kniestrümpfe
gute Strapazierqualitäten mit buntem Ueberschlag

Größe 4 - 6 Größe 7 - 10

Größe 6 - 8 Größe 9—10

Knaben - Schillerhemden weiß Panama mit Klappmanschetten , Gr. 50 2 » 25
Knaben - Schillerhemden f» bi g Zetir cr . so 1,25
Knaben - Hosenträger mit gutem Gummizug SO

Knaben - Sportgürtel >» verschiedenen Farben 75Jf 50 &

Knabenanzug Spielhöschen KindeNfleld
Einknöpfer . aus aus hellfarbigem aus Waschmusse -
hellfarbig . Wasch - Batist , m . farbig , line , mit Bordüre
stoff , m . wß . QQ5 Paspel und «225 u . färb . Pas - OSO
Krag. . Gr . 00 Tasch . ,Gr .45« . pel , Gr . 45 O ww
Jede weitereGröße Jede weitereGröße Jede weitereGröße

30 «̂ mehr 25mehr 35# mehr

Trenchcoat -

fflantel
aus imprägn .Stoff A ]
gut verarb . Gr . 45 «

Jede weitere Größe
1 Mk. mehr

aus Waschpopeline
Sportform m . aufgesetz¬
ten Taschen B 9E

Größe 55 Ü . ÜU
Jede weitere Größe

40 «# mehr

aus indanthrenfarbigem
Stoff, kariertem Rock
uni Bluse mit 1 IE
Paspel Größe45 ■■Iii

Jede weitere Größe
15# mehr

Knaben -
Hemd

mit Falten
Länge OE
40 cm öö #

Jede weitereGröße
5 cm , 20# mehr

Mädchen-
Taghemd
nett garniert ,
Läll2e RR TV40 cm Oö #

fede weitereGröße
) cm , 15 # mehr

slaCn ' llcVlItl | guter Batist , mit
mit viereckigem >apartem Besatz ,

Ausschnitt , iarbij Länge 50 cm
garniert -aflB 195
Länge 60 cm ■ D
Jede weitereGröße Jede weitere Größe
10 cm , 85# mehr 10 cm , 50# mehr

auch Geishaform ,mit farbiger Gar¬
nierung , AR
Länge6Ocm5J0 ^
Jede weitereGröße
10 cm , 40# mehr

aus eutem
Wäschestoff

Län?,e 40 - 50 cm
nette Form

Länge 60 cm

KARLSRUHEHERMANNbraun u . schwarz Boxcalf "u. Lackleder

| braun O . SJU Hl . llU I
Tiuiiii nulluni iium mihi im imin Humummini huhu iiiiiiiiiiii im■■■iinun iium Miii

Sommer¬prossen
auch tn d . bartnäckia »
sten Fällen , werden in
einigen Tagen unter
Garantie durch das
echte unlchadl . Teint -
Verschönerungsmittel

.. Sienus "
. Stärke » ,

beseitigt . Keine Schäl -
kur Preis Ji 2 .75.
Gegen Pickel . Mitesser

Stärke A.
Drog . t5 . glotd . Her -
renstrafte 26/28 : Drog .
Td Walz . ^ ollnstrake'Jl r 17 : Engel -Drvg .
AvotH . H . Reichard .
Ä̂ erdervl . 44 fVn !k.-
Miiblburg : Merkur -
Droa K Hofmeister .

ofchröderSt 'Tränket
Feme Herrenschneiderei nach Mass

Sonder- Abteilung .
Herren -Konfektion in allen Preislagen

(Fernruf 628 / ortsruhe - Jiarssr &troße >58
gegenüber aer ffauptpon

iAPSSCHi HAUSFRAU
dir altbewährte Beraterin in allen Fragen des
Haushalts X Inhalt : Spannende Romane , Ehe¬
beratung , Kticbentettel , Meinungsaustausch ,
Stellen - und Kleine Anzeigen , Modeteil mit
der aufsehenerregenden Neuheit „Farben -
wunder " ^ Beilagen : „Der Garten ", „ Hand¬
arbeitsbeilage " . „Fürs kleine Volk "
Sonderausgabe mit Unfallversicherung bis
tu 12 000 Mark und Sterbeversicherung
Probehefte liefert kostenlos jeder Buch - und
Zeitschriftenhändler sowie der Verlag
Suldo Hackebeil A-G , Berlin SW 48Salaizeif

pinp fehle
meine bekannt

guten
Bode -flnzüse r

,
m

:
hti $ z'<

Bade-flnzüse au : S?b
" ü 531

Bnde -Änziläe iß«
Bude- Mäntel sslsr F"b,vv. 83[

Gutsortiertes Lager in
Bade - Tücher , Frottier - Handtücher , Bade
Mützen, Bade - ScSuhs , Straadmatten us v .

Wo kauft man

seine

ZlMl . Emeinde
Hauvtsvliagoae
Kronenstrahe .

Freitag , IS . Juni :
Eabliatankang
7 Uhr .

Samstag , 14 . Juni :
Morgengottesdienst
8 .30 Uhr .
Nachinittagsgoties »

dienst S.Ag Uhr .
Sabliatauogang
9 .Z5 Uhr .

Werktags :
Moigengottesdienst
6 .45 Uhr .
Ädendgoitesdienst
7 Uhr .

KettererBier
Limonade

(Ylineralwasser Rhenser-Original
Oppenauer - ..

Donaueschinger -Sprudel
Bad Dürrheimer - „
Gerolsteiner - „

liefert in bester Qualität und prompt
In jedem gewünschten Quantum

Merz G . Iii . D . H .. Karlsruhs
Fernspr . 7629 Hirschstr . 30

MöbelSondar . Angebot

fflarken-
Bu tfer
Pfd . 1 .50

am preiswertesten

Fachgeschäft der Hersteller ,
daher nur bei

Verkaufsvereinigung südd . Möbelschreinereien
am Ludwigsplatz Kaiserstraße 115 - Ecke Adlerstraße

m ^ l ^ lST .̂ l !tSpargruppe des Bad- Einzelhandels
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